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Dr. Dietmar Bücheler
An den Gärten 11  | 51491 Overath
Tel  02206 81814
www.tiergesundheitszentrum-overath.de

TERMINSPRECHSTUNDE

Montag – Freitag
8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr
Mit telefonischer 
Terminvereinbarung.

CT / CBCT
Computertomographie

für eine 
schonende und 

präzise Diagnostik.

Allgemeine Rundum-Versorgung aus 
einer Hand.

Tiergesundheitszentrum 
Overath - Ihr Kleintier- &
Tierzahnzentrum mit Herz

Mehr Raum für neue Ideen!
www.hamacher-holzbau.de

GRÖSSER DENKEN. MIT HAMACHER.
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Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir: 
 
 
➢ Abteilungsleitung 

(m/w/d) Tiefbau und 
Gewässer 
Bewerbungsfrist: 15.06.2026 
 

➢ Sozialarbeiter/In (m/w/d) 
Bereich Flüchtlingshilfe 
Bewerbungsfrist: 17.06.2026 
 

➢ Mitarbeiter/In (m/w/d) in 
der Objektbetreuung 
Bewerbungsfrist: 17.06.2026 
 

➢ Sozialarbeiter/In (m/w/d) 
Bereich Frühe Hilfen und 
pädagogische 
Fachberatung 
Bewerbungsfrist: 17.06.2026 
 
 

Wir bieten laufend an: 
 
➢ Rechtsreferendariat in 

der Verwaltungs- oder 
Wahlstation  
Bewerbungen werden       

     laufend entgegengenommen 
 

Sind Sie interessiert?  
Dann freuen wir uns über Ihren 
Besuch auf unserer Karriereseite 
https://karriere.overath.de und bei 
Interesse auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung. 
 
Fragen zum Auswahlverfahren 
beantworten Ihnen Frau 
Sonnenberg, Tel. 02206/602-626 
und Frau Löffler, Tel. 02206/602-
628 oder per E-Mail: 
bewerbung@overath.de 
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Aufruf an alle interessierten Overather Bürgerinnen und Bürger! 

Verleihung des Heimat-Preises der Stadt Overath aus dem NRW-Förderprogramm 
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen verbindet“ 2026 
Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes NRW fördert mit dem „Heimat-Preis“ 
Preisgelder, die die Stadt Overath für das ehrenamtliche Engagement einzelner Bürger und Bürgerinneninnen bzw. 
gemeinnütziger Vereine, Organisationen oder Institutionen für umgesetzte beispielhafte und zukunftsorientierte 
Maßnahmen und Projekte auslobt. Die Stadt Overath hat den Antrag auch 2026 wieder an das Ministerium gestellt und zum 
achten Mal den erhofften Förderbescheid erhalten. Über die Verleihung und Rangfolge der Preise (1., 2. und 3. Preis) 
entscheidet im Einzelnen der Ausschuss für Soziales, Generationen, Inklusion und Kultur der Stadt Overath als Jury. Die 
Ehrungen und Preisverleihungen finden voraussichtlich am 04.11.2026 oder am 16.12.2016 zu Beginn der Ratssitzung statt. 
 
Das Preisgeld in Höhe von 5.000 € wird wie folgt verliehen: 1.Preis: 2.500 €, 2.Preis: 1.500 €, 3.Preis: 1.000 €. 

Ein Preis wird an einzelne Bürger und Bürgerinnen bzw. gemeinnützige Vereine, Organisationen oder Institutionen nach 
folgenden Kriterien vergeben:  
 
 

• Gestaltung des demographischen Wandels bzw. zukunftsweisenden Zusammenlebens von Menschen 
unterschiedlichen Alters sowie sozialer bzw. kultureller Herkunft, 

• Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts insgesamt in der Stadt Overath, 
• Belebung des Heimatbewusstseins und einer Identifikation mit der Stadt, gerade bei den Themen Brauchtum, 

Tradition, Geschichte, Nachbarschaft u. ä.,  
• Schaffung von Anreizen, Overath neu zu entdecken, weiter erlebbar zu machen oder die Bürgerinnen und 

Bürger für lokale Besonderheiten zu begeistern, 
• Projekte, Maßnahmen oder Initiativen im Stadtgebiet Overath müssen allgemein zugänglich, zukunftsorientiert 

und nachhaltig sein, 
• Die Projekte müssen über Willensbekundungen hinausgehen und (erste) Erfolge erkennbar nachweisbar sein, 

aber nicht länger als 3 Jahre etabliert. 
 
In der Bewerbung sollte die zu würdigende Tätigkeit insbesondere hinsichtlich ihres Bezuges zu den oben genannten 
Kriterien dargestellt werden.  

 
Teilnahmeberechtigt sind natürliche oder juristische Personen mit Sitz in Overath; kommerzielle Projekte/Maßnahmen 
werden nicht berücksichtigt. Die Preisträger und Preisträgerinnen stellen sich anschließend ggf. mit ihren Projekten oder 
Maßnahmen einem Wettbewerb auf Landesebene. 
 
Bewerbungen / Maßnahmen müssen bis spätestens 06.09.2026 eingereicht und umsetzungsreif geplant oder besser: 
sogar begonnen sein (Nachweis-Fotos!). Diese senden Sie bitte per E-Mail an: ehrenamt@overath.de  
oder postalisch an: Stadt Overath, Amt 10, Organisation, z.Hd. Frau Bräuer/Ehrenamt, Hauptstraße 25, 51491 Overath. 
 
Bitte fordern Sie gerne unser Bewerbungsformular rechtzeitig an (online), falls Sie es nicht schon 
bei der Ausschreibung erhalten haben: ehrenamt@overath.de 
 
Weitere Informationen, u.a. auch zum transparenten Auswahlverfahren/Bewertungsskala erhalten Sie ebenfalls unter der 
angegebenen E-Mail-Adresse. Gerne bin ich Ihnen bei der Bewerbung behilflich. 
 
Informationen zum Heimat-Preis durch das Ministerium finden Sie auch unter: 

https://www.mhkbg.nrw/themen/heimat/heimat-preis-nordrhein-westfalen-heimatet   
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Information der  
Stadt Overath
Overath und Engelskirchen setzen auf en-
gen interkommunalen Austausch

Foto: © Gemeinde Engelskirchen. Bürgermeister Lukas Miebach, 
Engelskirchen (links) und Bürgermeister Michael Eyer, Overath.

Zu einem ersten persönlichen Aus-
tausch hat sich Overaths Bürger-
meister Michael Eyer mit Lukas 
Miebach, dem Bürgermeister der 
Nachbargemeinde Engelskirchen, 
getroffen. Im Mittelpunkt des Ge-
sprächs standen aktuelle Themen, 
die beide Kommunen gleichermaßen 
betreffen.
"Die Zusammenarbeit der Kommu-
nen darf nicht an Kreisgrenzen en-
den. Gerade bei wichtigen Zukunfts-
themen ist ein enger Austausch 
entscheidend, um gemeinsame 
Chancen zu nutzen und Herausfor-
derungen gemeinsam zu meistern", 
betonte Bürgermeister Michael Eyer.
Bereits heute arbeiten Overath und 
Engelskirchen unter anderem in den 
Gremien des Aggerverbandes und 
der AggerEnergie eng zusammen. 
Daher lag es nahe, sich auch über 

weitere aktuelle Entwicklungen aus-
zutauschen. Gesprächsinhalte wa-
ren unter anderem die geplanten 
Windenergieanlagen im Südwesten 
Engelskirchens sowie der anste-
hende Bau der RB25-Haltestelle in 
Vilkerath.
Besonders wichtig war dem Ove-
rather Bürgermeister dabei, die In-
teressen der Stadt Overath sowie 
die Sorgen der Anwohnerinnen und 
Anwohner auf Overather Gebiet im 
Zusammenhang mit den geplanten 
Windenergieanlagen am Heckberg 
deutlich anzusprechen.
Der Austausch soll auch künftig fort-
gesetzt werden, um die interkom-
munale Zusammenarbeit weiter zu 
stärken.

Stadt Overath
Pressestelle

Pressemitteilung der  
Stadt Overath
Zeitnahe Übergangslösung für die Fußgän-
gerbrücke SÜD Gut Eichthal

Die derzeit gesperrte Fußgänger-
brücke im Bereich Gut Eichthal 
wird in den kommenden Wochen 
im Rahmen einer Übergangslösung 
vorübergehend wieder für die Öf-
fentlichkeit freigegeben.
Die vollständige Sperrung des Bau-
werks war aus Sicherheitsgründen 
erforderlich. Bei allen Entscheidun-
gen rund um das Bauwerk hat die 
Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger höchste Priorität. 
Voraussetzung für weitere Ent-
scheidungen war zunächst eine 
umfassende fachliche Bewertung 
des Bauwerks. 
Hierzu wurden die Untersuchungs-
ergebnisse sowie die daraus re-
sultierenden Planungen durch das 
beauftragte Ingenieurbüro in enger 

Abstimmung mit dem zuständigen 
Bauwerksprüfer ausgewertet und 
geprüft, um das tatsächliche Scha-
densbild sowie die Tragfähigkeit 
der Brücke verlässlich beurteilen 
zu können.
Durch die nun vorgesehene tempo-
räre Maßnahme kann die Dauer der 
Sperrung deutlich verkürzt werden. 
Die Planungen für die notwendige 
Sanierung des Bauwerks werden 
parallel weitergeführt.
Die Stadtverwaltung bedankt sich 
bei den Bürgerinnen und Bürgern 
für ihr Verständnis während der not-
wendigen Sperrung und der damit 
verbundenen Einschränkungen.

Thorsten Steinwartz
Erster Beigeordneter

Pressemitteilung der  
Stadt Overath
Bürgermeister Michael Eyer lädt zur 
Kindersprechstunde ein

Bürgermeister Michael Eyer möch-
te wissen, was Kinder in ihrer Stadt 
bewegt. Deshalb lädt er alle Kinder 
im Alter von etwa 6 bis 15 Jahren 
herzlich zur neuen Kindersprech-
stunde ein.
Ob Spielplätze, Schule, Freizeitan-
gebote oder Dinge, die euch in der 
Stadt besonders gut gefallen oder 
euch stören - in der Kindersprech-
stunde können Kinder ihre Fragen 
stellen, Ideen einbringen und er-
zählen, was ihnen wichtig ist. 
Der Bürgermeister nimmt sich Zeit, 
hört zu und spricht direkt mit den 
Kindern über ihre Anliegen.
Die Kindersprechstunde findet re-
gelmäßig einmal im Monat statt 
und wird immer vor der Bürger-
sprechstunde für Erwachsene 
angeboten. 

Der nächste Termin ist am Don-
nerstag, 23. Juli 2026, von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses, 1. Etage, Zim-
mer 102, Hauptstraße 25 in 51491 
Overath.
Eine vorherige Anmeldung mit 
Themenhinweis ist erforderlich, 
damit sich der Bürgermeister gut 
auf die Gespräche vorbereiten 
kann. Termine hierfür können im 
Büro des Bürgermeisters bei Frau 
Kelling unter der Telefonnummer 
02206/602-606 vereinbart wer-
den. Der Bürgermeister freut sich 
auf viele junge Besucherinnen und 
Besucher und auf ihre Ideen für 
eine kinderfreundliche Stadt.

Michael Eyer
Bürgermeister
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Pressemitteilung der Stadt Overath
Stadt Overath führt Bodycams im städtischen Außendienst ein

Foto: S. Fielstette, Stadt Overath/ V. l. Bürgermeister Michael Eyer, Stefan Malczewski (Be- 
reich Verkehr), Beigeordneter Jörg Schiefer, Herr Böttcher (Außendienst) und Herr Klein (Außen-
dienst).

Mehr Schutz für Mitarbeitende im 
täglichen Einsatz: Die Stadt Ove-
rath führt ab sofort Bodycams im 
städtischen Außendienst ein. Die 
neuen Kamerasysteme wurden 
jetzt im Rahmen eines Presseter-
mins vorgestellt und sollen bereits 
in den kommenden Tagen erstmals 
im Einsatz genutzt werden. Ove-
rath ist damit die erste Kommune 
im Rheinisch-Bergischen Kreis, die 
Bodycams im kommunalen Außen-
dienst einsetzt.
Die Entscheidung zur Einführung 
der Kameras ist eine Reaktion auf 
die zunehmenden Belastungen und 
Konfliktsituationen, denen Mit-
arbeitende des Außendienstes im 
Arbeitsalltag ausgesetzt sind. Ob 
bei Parkverstößen, illegalen Müll-
ablagerungen, Ruhestörungen oder 
anderen ordnungsrechtlichen Ein-
sätzen - die Beschäftigten erleben 
immer häufiger verbale Anfeindun-
gen, Bedrohungen und in Einzel-
fällen auch körperliche Übergriffe.
"Die Kolleginnen und Kollegen sind 
häufig allein unterwegs. Beleidigun-
gen gehören inzwischen leider zum 
Alltag", erklärte Stefan Malczewski 
aus dem Bereich Verkehr der Stadt-
verwaltung, der die Einführung der 
Bodycams federführend begleitet 
und umgesetzt hat. Körperliche 
Angriffe seien zwar selten, hätten 
jedoch ebenfalls bereits stattgefun-
den. Ziel der neuen Technik sei es 
deshalb insbesondere, deeskalie-
rend zu wirken und den Mitarbei-
tenden mehr Sicherheit im täglichen 
Einsatz zu geben.
Auch Bürgermeister Michael Eyer 
betonte beim Pressetermin die Be-
deutung der Maßnahme: "Unsere 
Mitarbeitenden leisten täglich 
wichtige Arbeit für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung in Overath. 
Dabei verdienen sie bestmöglichen 
Schutz und Rückhalt." Der Einsatz 
der Bodycams sei deshalb ein kla-
res Signal für mehr Sicherheit am 
Arbeitsplatz.
Beigeordneter Jörg Schiefer machte 
deutlich, dass es sich bei den Ka-
meras ausdrücklich nicht um ein 
Instrument zur Überwachung han-
dele. "Die Bodycams werden nicht 

dauerhaft eingesetzt, sondern nur 
in konkreten Situationen aktiviert", 
so Schiefer. Vor Beginn einer Auf-
nahme würden die betroffenen 
Personen darüber informiert.
Die Aufnahmen werden daten-
schutzkonform gespeichert und 
ausschließlich innerhalb des zustän-
digen Bereiches verarbeitet. Zugriff 
auf die Daten erhalten nur autori-
sierte Stellen. Vor der Einführung 
wurden die Systeme gemeinsam mit 
Vertreterinnen und Vertretern des 
Datenschutzes, des Personalrates, 
der IT-Abteilung sowie des städti-
schen Außendienstes umfassend 
getestet und bewertet.
Zum Einsatz kommen Systeme des 
Herstellers Axon, die unter ande-
rem auch bei der Polizei Nordrhein-
Westfalen genutzt werden. Die 
Kameras verfügen über eine Weit-
winkelaufnahme, Mikrofonfunk-
tion sowie eine Live-Übertragung. 

Dadurch können Mitarbeitende im 
Hintergrund Einsätze in Echtzeit be-
gleiten und im Bedarfsfall schnell 
weitere Unterstützung organisieren.
Die Live-Funktion ist dabei vorran-
gig für kritische Situationen vor-
gesehen. "Die Technik kann auch 
im Alltag unterstützen - etwa wenn 
Kolleginnen oder Kollegen kurzfris-
tig eine zweite Einschätzung benö-
tigen", erläuterte Schiefer. Durch 
die integrierte Kommunikations-
funktion können Informationen 
unmittelbar zwischen Außendienst 
und Verwaltung ausgetauscht wer-
den.
Die Bodycams werden künftig so-
wohl im Verkehrsbereich als auch 
im kommunalen Ordnungsdienst 
eingesetzt - beispielsweise bei Ver-
anstaltungen oder Einsätzen wegen 
Ruhestörungen. Die Stadt verbindet 
mit der Einführung vor allem die 
Hoffnung auf einen respektvolle-

ren Umgang im öffentlichen Raum 
und eine spürbare Entlastung für 
die Mitarbeitenden.
Auch aus dem Außendienst selbst 
wird die Einführung der Bodycams 
ausdrücklich begrüßt. Die Mitarbei-
tenden erhoffen sich vor allem eine 
deeskalierende Wirkung in ange-
spannten Situationen. "Wir hoffen, 
dass man künftig weniger aggres-
siv angesprochen wird", schilderte 
ein Mitarbeiter beim Pressetermin. 
Gerade in den vergangenen Jahren 
habe sich der Umgangston deutlich 
verändert.
"Es ist wie mit einer Versicherung: 
Man hofft, dass man sie nicht 
braucht - aber es ist besser, wenn 
man sie hat", fasste Jörg Schiefer 
die Bedeutung der neuen Ausstat-
tung zusammen.

Stadt Overath
Pressestelle
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JHV und Vorstandswahlen bei Overather Tafel

Foto Bernd Vorländer, Overather Tafel: (v.li.n.re.) Clemens Rieger, Andreas Endesfelder, Iris Nugue, 
Eckehard Ruffmann, Wolfgang Deck.

Mit Iris Nugue und Eckehard Ruff-
mann steht erstmals in der Ge-
schichte der Overather Tafel ein 
Tandem an der Spitze des Vereins. 
Beide hatten im vergangenen hal-
ben Jahr bereits kommissarisch die 
Tafel geleitet und wurden jetzt auf 
der Jahreshauptversammlung offi-
ziell bestätigt.
Neuer 2. Vorsitzender ist Andreas 
Endesfelder, Clemens Rieger fun-
giert als neuer Schriftführer, und 
Wolfgang Deck ist nach wie vor 
für die Kasse zuständig. Letzterer 
berichtete aufgrund der Spenden-
bereitschaft der Overather Firmen 
und Bürger von einem sehr guten 
Kassenstand, der es auch erlaubt, 
die Anschaffung eines neuen Fahr-
zeugs zu schultern.
Eckehard Ruffmann machte deut-
lich, dass der Verein mehr als 150 
Mitglieder hat. Fast 100 Mitarbei-
ter leisten ehrenamtlichen Dienst 
im Verein und versorgen mit ihrer 
Arbeit 389 Haushalte. Insgesamt 31 
Nationalitäten zählt die Overather 
Tafel zu ihrem Kundenstamm.
Ruffmann wies darauf hin, dass 
insbesondere die Geschenkaktion 

zu Weihnachten gerade auch bei 
Schulen und Kindergärten immer 
größere Bereitschaft hervorrufe, 
sich solidarisch zu beteiligen. Aus-
gebaut werden soll vor allem die 

Zusammenarbeit mit den Schulen 
im Stadtgebiet. In den vergange-
nen Monaten hatten bereits etliche 
Schüler ein eintägiges Praktikum 
bei der Tafel absolviert und bei die-

ser Gelegenheit viel Wissenswertes 
über den Tafel-Alltag erfahren.

Bernd Vorländer
Overather Tafel

Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Ende: Informationen aus der Stadt

Am Dienstag, 09. Juni 2026 treffen 
wir uns zur nächsten Wanderung in 
Lohmar- Pützerau 110, am "Haus 
Waldeck" um 14.00 h und wandern 
"Durch den Lohmarer Wald". Die 5 
km Wanderstrecke wird vom Wan-
derführer Gunter Schröder geführt 
und die 10 km Strecke übernimmt 
unser Wanderführer Wilfried Pol-

kow. Anschließend kehren wir ein, 
zu leckerem Kaffee und Kuchen in 
die Gaststätte "Haus Waldeck." 
Unsere nächste Wanderung findet 
statt, am Dienstag, 23. Juni 26 mit 
dem Treffpunkt in Viersbrücken beim 
"Camping Paul" um 14.00 Uhr. Die 
Anmeldungen zu unserem Jahres-
ausflug werden ausgegeben an den 

Wandertagen. Bitte dort melden, 
wer mitfahren will. Im Namen des 
Führungsteams lade ich alle bewe-
gungsfreudigen Bürgerinnen und 
Bürger aus Overath und Umgebung 
ein, an unseren Wanderungen teil-
zunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal "Gut 
Schritt"

Peter Schwamborn
Wanderwart
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Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttaten
	 Notfalltelefon: 0172 2671727
	 www.psychotraumatologie.de
	 Montag bis Freitag von 
	 9 bis 16 Uhr

Freitag, 5. Juni 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Samstag, 6. Juni 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Sonntag, 7. Juni 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246 4380
Montag, 8. Juni 
	 Sülztal-Apotheke in Rösrath
	 Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205 2580
Dienstag, 9. Juni 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Mittwoch, 10. Juni 
	 Antonius-Apotheke
	 Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 81886
Mittwochs haben folgende Apotheken durchgehend bis 18.30 
Uhr geöffnet:
	 Die Bahnhof-Apotheke
	 Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
	 (geöffnet bis 14 Uhr)
	 Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
	 Berta-Apotheke
	 Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
	 Glückauf-Apotheke
	 Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
	 (über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
	 Bären-Apotheke
	 Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst), 

02204/61701
Donnerstag, 11. Juni 
	 Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
	 Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205 6677
Freitag, 12. Juni 
	 Schlehen-Apotheke
	 Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263 8010408
Samstag, 13. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Sonntag, 14. Juni 
	 Rotdorn-Apotheke
	 Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 83505
Montag, 15. Juni 
	 DIE Bahnhof-Apotheke
	 Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206 2857
Dienstag, 16. Juni 
	 Hirsch Apotheke
	 Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 
	 02206 7937
Mittwoch, 17. Juni 
	 Glückauf-Apotheke
	 Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204 71010

Donnerstag, 18. Juni 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Freitag, 19. Juni 
	 Marien-Apotheke
	 Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach, 02204 67074
Samstag, 20. Juni 
	 Sülztal-Apotheke in Forsbach
	 Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205 9049150
Sonntag, 21. Juni 
	 Herz Apotheke
	 Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205 1323
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag), Angaben ohne Gewähr
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Stadtverwaltung Overath	
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 
02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Martina Ziemons
Seniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer und Elisabeth Riesinger
Inklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
Bürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Trinkwasserversorgung der Stadtwerke Ove-
rath 02206/602400
Bereitschaftsdienst der Wassergen. Schmitzhöhe 
02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach	
Agger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im Versorgungsgebiet 
der Agger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 
02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath 
02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus 
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil:	 0172/2692278 
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-/ Ober-
steeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157 
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax

Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, 
Mobil:0174/6315266 und 
Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, 
Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der Polizei 02202/205-0
Schiedsmann, Carl-Ludwig Rettinger, 
Carl-ludwig-rettinger@schiedsmann.de
Stv. Schiedsfrau, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath, 
02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert, 
Mobil: 0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis
E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
Krankenwagen 112
Feuerwehr Overath 112
DRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath, 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Essen auf 
Rädern	
Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein Overath e. V. 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de 
Overather Tafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath 
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
Rheinisch-Bergischer Kreis
Pflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543, 
Telefax: 02202/13104034
Am Rübezahlwald 7, 51465 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de 
Wohnraumberatung RBK 
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath	
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBAUM - Ambulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
DLRG Overath e. V., Cyriax 1, 51491 Overath, 
Mobil:0176-56907241, 
E-Mail: vorsitz@overath.dlrg.de
Giftnotruf 0228/19240
Wohngift-Telefon (gebührenfrei) 0800/1001280
Trauerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich, 02206/9191640
Bergisches Wünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32

Stand: Februar 2026



|  11Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 05. Juni 2026 | Kw 23 | Rautenberg Media

Anzeige
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Copyright LVR-ZMB 
Foto S Arendt

denn: Wasser bedeutet Leben! Es 
löscht nicht nur unseren Durst, son-
dern ist auch Lebensraum und liefert 
Energie. Bei verschiedenen Aktionen 
und Experimenten für alle können 
Besuchende entdecken, welche 
Möglichkeiten in diesem vielfälti-
gen Element liegen und wie die Kraft 
des Wassers genutzt werden kann. 
Welche Eigenschaften hat Wasser 
im Zusammenspiel mit Papier oder 
was kann noch mit Wasserkraft an-
getrieben werden? Einblick in den 
Lebensraum gibt das Bergische Na-
turmobil. In der Schmiede sind die 
Schmied*innen am Amboss aktiv.
Eintritt: 3 €, Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahren frei

Platsch! Alles rund ums Was-
ser im LVR-Industriemuseum 
Oelchenshammer 
Sonntag, 21. Juni 2026, 13 bis 
17 Uhr
Information: 02234 9921-555
www.industriemuseum.lvr.de
Gewinnspiel
Sie möchten einen tollen Familien-
tag am Oelchenshammer verbrin-
gen? Mit uns können Sie am 21. 
Juni den Tag im LVR-Industriemu-
seum in Engelskirchen verbringen. 
Und das ganz umsonst. Wir verlo-
sen 4 x 2 Karten für den Themen-
tag Rund ums Wasser. Hierfür brau-
chen Sie nur eine Mail an service@
rautenberg.media mit dem Betreff 
Verlosung LVR-Industriemuseum 
Engelskirchen schicken. Bitte ge-
ben Sie Ihre Kontaktdaten in der 
Mail an. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. Annah-
meschluss ist der 16. Juni 2026. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Platsch! Alles rund ums Wasser -  
Familientag am Oelchenshammer

Am 21. Juni 2026 von 13 bis 17 
Uhr dreht sich alles ums Wasser 

am Oelchenshammer des LVR-In-
dustriemuseums in Engelskirchen, 
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Schloss Auel: Wo Kultur, 
Natur und Nachhaltigkeit 
zusammenfinden
Schloss Auel schreibt ein neues Ka-
pitel auf - und das ist grün, lebendig 
und voller Klang. 
Das historische Anwesen verbindet 
heute bewusst sein kulturelles Erbe 
mit einem klaren Blick auf Nach-
haltigkeit.
Natur, die summt: Bienenpro-
jekt mit Imker Jones
Auf dem Gelände von Schloss Auel 
haben Bienen ein Zuhause ge-
funden. In Kooperation mit dem 
Bio-Imker Matt Jones werden hier 
Bienenvölker gepflegt, die nicht nur 
zur Biodiversität beitragen, sondern 
auch den Besuchern die Bedeutung 
von Bestäubern für unser Ökosystem 
näherbringen. 
Honig aus eigener Haltung ist dabei 
nur ein schöner Nebeneffekt - im 
Vordergrund steht das Bewusst-
sein für Naturschutz direkt vor der 
Haustür.

Photovoltaik trifft Denkmal: 
Sonnenenergie von Hamacher
Auch in Sachen Energie blickt 
Schloss Auel nach vorn. Nachdem 
das Schloss seinen Strom durch das 
BHWK schon zu 60 % im Haus selbst 
erzeugt, setzen sie dem Denkmal 
noch ein Krönchen auf: Die Firma 
Hamacher hat eine Photovoltaik-
anlage installiert, die das Schloss 
mit erneuerbarem Strom versorgt. 
So bleibt historische Substanz un-
angetastet, während das Anwesen 
zugleich aktiv CO2 einspart - ein 
schönes Beispiel dafür, wie Denk-
malschutz und Energiewende Hand 
in Hand gehen können.
Kultur im Schloss: Ein Sommer-
nachtstraum in der Kapelle
Auch Kultur hat auf Schloss Auel ih-
ren festen Platz - und in diesem Som-
mer auch ein besonderes Event. In 
der Kapelle wird 'Ein Sommernachts-
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traum' aufgeführt, interpretiert auf 
moderne und selbstkomponierte 
Weise. An der Harfe sorgt Kristine 
Warmhold für einen zeitgenössi-
schen Sound, während Nastassja 
von la Valette den Text mit ihrer Le-
sung zum Leben erweckt. Die Ver-
bindung aus klassischem Stoff und 
neuem Klang macht den Abend zu 
einem Erlebnis, das Tradition und 
Gegenwart verschmelzt.
Und im Aueler Wald gibt es 
noch viel mehr zu erleben!
Im Rahmen von Peter Wohllebens Ur-
waldprojekt bleiben Teile der Wälder 
sich selbst überlassen. Ohne Eingriff 
des Menschen ist hier ein echter Ur-
wald entstanden: Mit Totholz, alten 
Bäumen und einer Artenvielfalt, wie 
sie in bewirtschaften Wäldern nicht 
zu finden sind. Das Projekt macht 
Naturprozesse erlebbar und zeigt, 
wie viel Leben zurückkehrt, wenn der 
Wald einfach Wald sein darf. 
Der Anfang von mehr
Die Veranstaltungen rund um Nach-
haltigkeit, Natur und Kultur sind erst 

der Anfang. Schloss Auel plant zu-
künftig weitere Events, die genau 
diese Themen aufgreifen und Besu-
cher einladen, ins Gespräch und ins 
Erleben zu kommen. 
Schloss Auel zeigt damit, wie ein his-
torischer Ort heute wirken kann: als 
Ort der Begegnung, des Lernens und 
des Handelns für eine nachhaltigere 
Zukunft.
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Bündnis 90/Die Grünen Overath

Apfelbaum-Verlosung und Bürger-Ideen
Grüne Fraktion nimmt Anregungen für Overath aus der Wunschbaum-Aktion auf

Ende: Bündnis 90/Die Grünen Overath

Die Grünen Overath haben im Rah-
men des diesjährigen Overather 
Frühlings alle BürgerInnen zu einer 
Mitmach-Aktion aufgerufen: An 
einem Wunschbaum konnten Besu-
cherInnen ihre Ideen, Anregungen 
und Wünsche für die Zukunft der 
Stadt auf bunte Karten schreiben 
und an den Baum hängen. Während 
des Frühlingsfestes sammelten sich 
über 100 Wünsche am Baum - ein 
echtes Spiegelbild dessen, was Ove-
rath bewegt. Grüne Ratsmitglieder 
kamen mit Menschen ins Gespräch, 
hörten zu, beantworteten Fragen 

und tauschten sich aus über ein 
nachhaltiges, lebens- und liebens-
wertes Overath.
Als besonderes Highlight verlosten 
die Grünen unter allen Teilneh-
mer*innen an der Wunschbaumak-
tion einen Apfelbaum. Die glückliche 
Gewinnerin spendete den Baum an 
eine Jugendwohngruppe in Kürten, 
die ihn in ihrem Gemeinschaftsgar-
ten pflanzt.
Wie der Apfelbaum, so sollen auch 
die am Wunschbaum gesammelten 
Ideen wachsen und gedeihen. "Ich 
bin beeindruckt von der Vielfalt 

der Ideen und davon, wie kreativ 
und praxisnah die Anregungen der 
OveratherInnen sind," erklärt die 
Fraktionsvorsitzende der Grünen im 
Overather Stadtrat, Dagmar Keller-
Bartel. 
Ausbau sicherer Radwege und 
verbindender Fahrradinfrastruktur 
zwischen den Ortsteilen, Verkehrs-
beruhigung im Ortskern, mehr 
Grünflächen in öffentlichen Berei-
chen, Förderung kleingewerblicher 
Einzelhandelsbetriebe, flächende-
ckende barrierefreie Toiletten sowie 
die Schaffung zusätzlicher Spiel-

plätze und Jugendfreizeiteinrichtun-
gen - die zahlreichen Wünsche und 
Anregungen wurden ausgewertet 
und fließen nun in die Arbeit der 
Grünen Fraktion ein. "Jetzt gilt es, 
diese Ideen in echte Projekte zu ver-
wandeln," so Keller-Bartel weiter. 
Wer sich aktiv einbringen möchte, 
ist herzlich eingeladen, uns per E-
Mail an info@gruene-overath.de 
zu kontaktieren oder am letzten 
Donnerstag im Monat bei unserem 
Stammtisch im Café Lukas vorbei-
zukommen.

Anke Bliedtner

Anzeige

Wohnungsbaugenossen-
schaft Overath e. G.
Einladung zur 80. ordentlichen  
Mitgliederversammlung

Ort:	 Kulturbahnhof Overath, Bahnhofsplatz 5 in 51491 Overath
Zeit:	 Donnerstag, 1. Juli 2026 um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Bericht über die durchgeführte Prüfung des Jahresabschlusses 2024 

durch den Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft Rhein-
land Westfalen e.V. 

2.	 Bericht des Aufsichtsrates
3.	 Bericht über den Jahresabschluss, die Bilanz und die Gewinn- und 

Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2025
4.	 Genehmigung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung für 

das Geschäftsjahr 2025, unter Billigung der Vorwegzuweisung in die 
Ergebnisrücklagen

5.	 Beschlussfassung über die Verteilung des Bilanzgewinns des Ge-
schäftsjahres 2025

6.	 Entlastung des Aufsichtsrates
7.	 Entlastung des Vorstands
8.	 Wahlen zum Aufsichtsrat
9.	 Verschiedenes
Der Bericht des Vorstandes und der Jahresabschluss 2025 werden in der 
Mitgliederversammlung vorgelegt. Sie können vom 22. Juni bis 30. Juni 
2026 in der Geschäftsstelle der Genossenschaft eingesehen werden.
In der Mitgliederversammlung sind nur eingetragene Mitglieder stimm-
berechtigt.
Schmidt
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Ausstellung des  
Paul-Klee-Gymnasiums
33 Schüler*innen der Stufe Q1 des 
Paul-Klee-Gymnasiums haben sich 
ein Jahr lang intensiv mit der Ge-
schichte des Nationalsozialismus, 
des Holocausts und des ehemali-
gen deutschen Vernichtungslagers 
Auschwitz beschäftigt. Am 10. Juni 
findet um 18:30 Uhr die Eröffnung 
der Ausstellung "Die Hölle auf Erden 
- Das (Über-) Leben in Auschwitz" im 
Overather Kulturbahnhof statt. Allein 
in Auschwitz wurden eine Million 
Menschen jüdischen Glaubens er-
mordet. Die Jugendlichen haben u. 

a. das Stammlager Auschwitz und 
das Vernichtungslager Birkenau be-
sucht und hatten ein berührendes 
Gespräch mit einer Zeitzeugin, die 
den Holocaust als Kind überlebte. 
Sie sind auf Grundlage einer Bio-
grafie auf Spurensuche gegangen 
und haben ihre Eindrücke kreativ 
umgesetzt. Die Beschäftigung mit 
den Biografien hat aus Zahlen Men-
schen gemacht. Die Ausstellung ist 
ein Zeichen gegen Intoleranz, Rassis-
mus und Antisemitismus. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische Kirchen
gemeinde Overath

Jehovas Zeugen Overath
Herzliche Einladung

Willkommenskirche
Kapellenstraße 17, 
51491 Overath
Wir grüßen Sie mit dem Wochen-
spruch aus: Lukas 10, 16a "Wer 
euch hört, der hört mich; und wer 
euch verachtet, der verachtet mich."

Unsere Termine für die kom-
mende Woche:
Sonntag, 7. Juni
10:30 Uhr - Gottesdienst erfrischend 
mit Taufen und Diakonin Regina Za-
eske
Montag, 8. Juni
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker 
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt: 
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 9. Juni
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0 
bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeindebü-
ro, 02206 3466, overath@ekir.de)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt: 
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 10. Juni
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0 
bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeindebü-
ro, 02206 3466, overath@ekir.de)
14:30 Uhr - Skatrunde (Kontakt: 
Waltraud Weck, 02206 869686)
19 Uhr - Sakraler Tanz (Kontakt: 
Ingiza Uflacker, 02206 3189)
Donnerstag, 11. Juni
14:30 Uhr - Offener Gemeindetreff 
(Kontakt: Regina Zaeske, 
01590 8174733)
Freitrag, 12. Juni
18 Uhr - Wochenabschluss (Kon-
takt: Angelika Büscher, angelika.
Buescher@ekir.de)
Wochenspruch aus Matthäus 11,28 

"Kommt her zu mir, alle, die ihr müh-
selig und beladen seid; ich will euch 
erquicken."
Sonntag, 14. Juni
11 Uhr - Regionalgottesdienst in 
Much
Montag, 15. Juni
17 Uhr - Trauercafé (Kontakt: 
02206 84580 oder 
trauerbegleitung-overath@web.de)
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker 
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt: 
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 16. Juni
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0 
bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeindebü-
ro, 02206 3466, overath@ekir.de)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt: 
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 17. Juni
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0 
bis 3 Jahre, Kontakt: Gemeindebü-
ro, 02206 3466, overath@ekir.de)
Donnerstag, 18. Juni
10 Uhr - Ökumenisches Bibelge-
spräch in Heiligenhaus, Pfarrheim 
St. Rochus
14:30 Uhr - Offener Gemeindetreff 
(Kontakt: Regina Zaeske, 
01590 8174733)
Freitrag, 19. Juni
18 Uhr - Wochenabschluss (Kon-
takt: Angelika Büscher, angelika.
buescher@ekir.de)
Sonntag, 21. Juni
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Diako-
nin Regina Zaeske
Für persönliche Gespräche wenden 
Sie sich bitte an Pfarrerin Angela 
Pollmann unter 0 15 73 / 48 15 390.
www.evangelisch-overath.de

Die Gemeinde von Jehovas Zeugen 
in Overath lädt am 7. Juni um 10 
Uhr zu einem 30-minütigen kos-
tenfreien Referat ein mit dem 
Thema "Über Gottes Wort und 
die Schöpfung nachdenken". 
Am 14. Juni ist das Thema zu hören 
"In der schweren Zeit gerettet 

werden". Jeder ist eingeladen, die 
Reden im Königreichssaal (Hans-
Böckler-Str. 42, Rösrath) oder per 
Videokonferenz mitzuverfolgen.
Informieren Sie sich auch über den 
kostenlosen Bibelkurs mit Bibel-
lehrer "Glücklich - für immer" 
unter www.jw.org
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Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich  
Overath
Gottesdienstordnung vom 6. bis 21. Juni

Maria Hilf, Vilkerath
Samstag, 6. Juni: 17 Uhr - Messe 
fällt aus. Samstag, 13. Juni: 17 
Uhr - Messe. Samstag, 20. Juni: 
17 Uhr - Messe fällt aus.
St. Barbara, Steinenbrück
(Vivat) Seniorenheim Vivat Steinen-
brück
Sonntag, 7. Juni: 18 Uhr - Mes-
se. Dienstag, 9. Juni: 18:15 Uhr 
- Rosenkranzgebet, 19 Uhr - Mes-
se. Donnerstag, 11. Juni: 10:05 
Uhr - kath. Schulgottesdienst 3. u. 
4. Schuljahr. Sonntag, 14. Juni: 18 
Uhr - Messe. Dienstag, 16. Juni: 
18:15 Uhr - Rosenkranzgebet, 19 
Uhr - Messe. Donnerstag, 18. 
Juni: 10:15 Uhr - (Vivat) Wortgot-
tesdienst im neuen u. alten Haus 
fällt aus. Sonntag, 21. Juni: 18 
Uhr - Messe.
St. Lucia, Immekeppel
Samstag, 6. Juni: 13:30 Uhr - 
Trauung. Sonntag, 7. Juni: 10:45 
Uhr - Prozession von der Kirche in 
die Mariensiedlung, dort hl. Messe, 
anschl. Sakramentsprozession zur 
Kirche, dort Tedeum und Schluss-
segen, 11 Uhr - Messe fällt aus. 
Donnerstag, 11. Juni: 9 Uhr - 
Frauenmesse anschl. Frühstück im 
Lesesaal. Freitag, 12. Juni: 8 Uhr 
- Schulgottesdienst, 11 Uhr - Tauf-
feier, 18:30 Uhr - Eucharistische An-
betung, 19 Uhr - Messe. Sonntag, 
14. Juni: 11 Uhr - Messe anschl. 
Eine-Welt-Verkauf im Lesesaal mit 
Kaffeeausschank. Freitag, 19. 
Juni: 18:30 Uhr - Eucharistische 
Anbetung, 19 Uhr - Messe. Sonn-
tag, 21. Juni: 11 Uhr - Messe fällt 
aus.
St. Mariä Heimsuchung, Maria-
linden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malteserstift
Samstag, 6. Juni: 9 Uhr - Mari-
enmesse. Sonntag, 7. Juni: 9:30 
Uhr - Messe mit Prozession - Pro-
zessionsweg in diesem Jahr nach 
Kirschbaum mit Station in Kirsch-
baum, anschließend am Malteser-
stift vorbei zurück zur Kirche, 12 
Uhr - Taufe. Mittwoch, 10. Juni: 
18 Uhr - Rosenkranzgebet, 19 Uhr 

- (Fe) Messe. Freitag, 12. Juni: 
11:30 Uhr - Schulgottesdienst, 18 
Uhr - Gebet um Priester u. geist-
liche Berufe. Samstag, 13. Juni: 
9 Uhr - Marienmesse, 13:30 Uhr - 
Trauung. Sonntag, 14. Juni: 11 
Uhr - Messe fällt aus. Mittwoch, 
17. Juni: 16 Uhr - (KaM) Messe, 
18 Uhr - Rosenkranzgebet, 19 Uhr 
- (Fe) Messe. Freitag, 19. Juni: 18 
Uhr - Gebet um Priester u. geist-
liche Berufe. Samstag, 20. Juni: 
9 Uhr - Marienmesse, zu Ehren der 
Gottesmutter Maria, 13:30 Uhr - 
Trauung. Sonntag, 21. Juni: 11 
Uhr - Messe fällt aus.
St. Mariä Himmelfahrt, Unter-
eschbach
Samstag, 6. Juni: 18:30 Uhr - Mes-
se. Samstag, 13. Juni: 18:30 Uhr - 
Messe fällt aus. Samstag, 20. Juni: 
18:30 Uhr - Messe.
St. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 7. Juni: 9:30 Uhr - Mes-
se mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Heiligenhaus, 17:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Montag, 8. Juni: 
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet. 
Dienstag, 9. Juni: 17:30 Uhr - 
Rosenkranzgebet. Mittwoch, 10. 
Juni: 17:30 Uhr - Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 11. Juni: 9 Uhr - 
kath. Schulgottesdienst, 17:30 Uhr 
- Rosenkranzgebet. Freitag, 12. 
Juni: 8 Uhr - Messe, anschl. wird 
vor dem Tabernakel der Barmher-
zigkeitsrosenkranz gebetet, 17:30 
Uhr - Rosenkranzgebet. Sonntag, 
14. Juni: 9:30 Uhr - Messe fällt 
aus., 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Montag, 15. Juni: 17:30 
Uhr - Rosenkranzgebet. Dienstag, 
16. Juni: 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Mittwoch, 17. Juni: 17:30 
Uhr - Rosenkranzgebet. Donners-
tag, 18. Juni: 17:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Freitag, 19. Juni: 8 
Uhr - Messe, anschl. wird vor dem 
Tabernakel der Barmherzigkeitsro-
senkranz gebetet, 17:30 Uhr - Ro-
senkranzgebet. Sonntag, 21. Juni: 
9:30 Uhr - Messe fällt aus, 17:30 
Uhr - Rosenkranzgebet.
St. Walburga, Overath

Sonntag, 7. Juni: 9:30 Uhr - Mes-
se fällt aus. Mittwoch, 10. Juni: 
8 Uhr - Messe. Donnerstag, 11. 
Juni: 9:30 Uhr - Eucharistische 
Anbetung (bis 18:30 Uhr), 18 Uhr 
- Beichtgelegenheit, 18.40 Uhr - 
Barmherzigkeitsrosenkranz, anschl. 
sakramentaler Segen, 19 Uhr - 
Messe. Sonntag, 14. Juni: 9:30 
Uhr - Messe mit Jubelkommunion, 
unter Mitwirkung der Chorgemein-
schaft Heiligenhaus & Steinenbrück. 
Mittwoch, 17. Juni: 8 Uhr - Messe. 
Donnerstag, 18. Juni: 9:30 Uhr - 
Eucharistische Anbetung (bis 18:30 
Uhr), 18 Uhr - Beichtgelegenheit, 
18:40 Uhr - Barmherzigkeitsrosen-
kranz, anschl. sakramentaler Segen, 
19 Uhr - Messe, zu Ehren der Hl. 
Dreifaltigkeit. Sonntag, 21. Juni: 
10 Uhr - Messe mit Verabschiedung 
von Pfr. Bonnacker u. Pfr. Fischer, 
unter Mitwirkung aller Chöre des 
PVO, anschl. Pfarrfest PVO.
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06. Juni 2026
Herkulex- Team Overath. Herkules-
staudenbekämpfung an der Agger. 
Jede Hand zählt. Ort und Uhrzeit 
bitte erfragen: 0160 54 68 119 oder 
herkulex-overath@gmx.de
06. Juni 2026, 10.00 Uhr
Der SSV Overath Faustball trägt sei-
nen Heimspieltag auf dem Rasenplatz 
aus. Jeder ist willkommen zum Zu-
schauen und Spaß an der Veranstal-
tung zu haben. Sportlerheim, Cyriax 
24
09. Juni 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Haus Waldeck, 
Pützerau 110 in Lohmar
09. Juni 2026, 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für Men-
schen ab 55 Jahren. Unser Basis-
treffen findet einmal im Monat am 
2. Dienstag um 18.00 Uhr statt, in der 
Glockengießerstraße 32 in Overath. 
Interessierte Menschen sind herzlich 
willkommen.
Kontakt: info@zwar-overath.de
11. Juni 2026, 10.00 Uhr
Die Energie-Genossenschaft Overa-
ther Bürger berät Donnerstags von 
10:00 - 12:00 Uhr ihre Mitglieder und 
interessierte Bürger zu den Themen 
Balkonkraftwerk, PV Anlagen und 
Wärmepumpen. Die Beratungen sind 
kostenlos und finden in den Räumen 
der O-Saft Hauptstraße 77 in Overath 
statt. Kontakt: info@engob.de
14. Juni 2026, 10.00 Uhr
Der SSV Overath Faustball trägt sei-
nen Heimspieltag auf dem Rasenplatz 
am Sportlerheim, Cyriax 24, aus. Jeder 
ist willkommen zum Zuschauen und 
Spaß an der Veranstaltung zu haben.
16. Juni 2026, 19.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Umwelt 
und Klimaschutz im Besprechungs-
raum (2. OG) der Stadtverwaltung 
Overath, Burgholzweg 6. Eine Grup-
pe von Bürgern und Ratsmitgliedern 
engagiert sich zu den angesproche-
nen Themen vor Ort und arbeitet 
auf vielfältige Weisen. Wir laden alle 
Interessierten ein, an unseren Treffen 
teilzunehmen und sich mit uns aktiv 
für Veränderungen einzubringen. Zu-
sätzlich zu den Plenen gibt es the-
menbezogene Kleingruppentreffen 
zu konkreten Projekten (z.B. Biodi-
versität, Wärmewende). Kontakt: uli.
seeck@t-online.de
18. Juni 2026, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath 163. Ex-

kursion, nach Waltrop im nördlichen 
Ruhrgebiet Zum Schiffshebewerk 
Henrichenburg, wo wir an einer Füh-
rung teilnehmen werden. Die Fahrt 
beginn mit einem Bus um 8:45 Uhr 
in Overath am Bahnhof mit weiteren 
Haltepunkten um 8:50 Uhr in Heili-
genhaus,um 8:55 Uhr in Steinenbrück 
und um in 9:00 Uhr in Untereschbach 
unter der Autobahnbrücke. Die Rück-
fahrt, ist so geplant, dass wir wieder 
gegen 18:00 Uhr in Overath sein 
werden. Die Kosten betragen 48,- €. 
Darin enthalten sind Fahrtkosten, Mu-
seumseintritt und Führungen. Speisen 
und Getränke sind von jedem selbst 
zu tragen. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich bis zum 5. Juni 2026 bei: Hans 
Gerd Wunderlich Tel.: 02206 4973, 
oder Mobil: 0172 7020326 Email: 
hansgerd.Wunderlich@t-online.de
18. Juni 2026, 17.00 Uhr
Feierabendmarkt in Overath: Ge-
meinsam den Sommerabend auf dem 
Bahnhofplatz genießen. Von 17:00 
bis 22:00 Uhr wird der Platz im Her-
zen des Overather Hauptorts wieder 
zu einem Treffpunkt für alle, die den 
Feierabend in entspannter Atmosphä-
re verbringen möchten.
Der Feierabendmarkt richtet sich an 
Bürgerinnen und Bürger jeden Alters. 
Das Stadtteilmanagement Overath 
wird durch die Städtebauförderung 
des Bundes und des Landes NRW ge-
fördert. Der diesjährige Feierabend-
markt wird vom Stadtteilmanage-
ment Overath organisiert und wird 
von der VR Bank eG Bergisch Glad-
bach-Leverkusen, der Kreissparkasse 
Köln sowie OVplus Stadtmarketing 
Overath e. V. unterstützt.
18. Juni 2026, 19.00 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-Nal-
lingen, Restaurant Bergwerk am 
Lüderich
21. Juni 2026, 13.30 Uhr
Der 10. Paralauf des SC Vilkerath geht 
an den Start! Es wird auf einem Rund-
kurs auf dem Parkplatz vom Restau-
rant Lüdenbach, Klef 99, ohne Zeit-
messung gelaufen. Teilnehmen kann 
jede:r. Auf die Starter:innen wartet im 
Ziel eine Medaille und eine Urkunde. 
Evtl. wird auch ein kostenloses Star-
ter-Jubiläums-T-Shirt ausgegeben (in 
Planung). Während des Laufes Ge-
tränkeverpflegung an der Strecke 
mit Wasser und Obst und Riegel. Zu-
schauer und Applaus während des 
Laufes sind garantiert!
23. Juni 2026, 14.00 Uhr

Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Camping Paul, 
Viersbrücken 9 in Overath
28. Juni 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
04. Juli 2026, 08.00 Uhr
Jahresausflug für Vereinsmitglieder 
(nur mit Voranmeldung) des Land-
wirtschaftliches Casino Vilkerath von 
1872 e.V.
04. Juli 2026
Herkulex- Team Overath. Herkules-
staudenbekämpfung an der Agger. 
Jede Hand zählt. Ort und Uhrzeit 
bitte erfragen: 0160 54 68 119 oder 
herkulex-overath@gmx.de
04. Juli 2026, 11 Uhr
3. Bergische Kunstwanderung. Herz-
lich Willkommen, wir freuen uns Sie 
am Samstag den 4. Juli von 13 bis 
18 Uhr und am Sonntag den 5. Juli 
von 11 bis 18 Uhr in Immekeppel und 
Obersteeg begrüßen zu dürfen.
07. Juli 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt an der Bergischen 
Schweiz, Oberstaat 25 in Engelskir-
chen
11. Juli 2026, 14.00 Uhr
Jeck in Märjelingen am Hof Steinbach, 
Eintritt 25€, Karten über Eventim oder 
über Whatsapp 015787098548
16. Juli 2026, 19.00 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-Nal-
lingen, Restaurant Bergwerk am 
Lüderich
21. Juli 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Bergwerk, am 
Golfplatz 1 in Overath
21. Juli 2026, 19.00 Uhr
Monatstreffen der Bürgerwerkstatt 
Umwelt und Klimaschutz Overath 
im Besprechungsraum (2. OG) der 
Stadtverwaltung Overath, Burgholz-
weg 6. Eine Gruppe von Bürgern 
und Ratsmitgliedern engagiert sich 
zu den angesprochenen Themen 
vor Ort und arbeitet auf vielfältige 
Weisen. Wir laden alle Interessierten 
ein, an unseren Treffen teilzunehmen 
und sich mit uns aktiv für Verände-
rungen einzubringen. Zusätzlich zu 
den Plenen gibt es themenbezogene 
Kleingruppentreffen zu konkreten 
Projekten (z.B. Netzwerk Artenviel-
falt, Energiewende, Wärmewende). 
Kontakt: uli.seeck@t-online.de

26. Juli 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
31. Juli 2026
Dorffest Heiligenhaus am Dorfplatz
01. August 2026
Herkulex- Team Overath. Herkules-
staudenbekämpfung an der Agger. 
Jede Hand zählt. Ort und Uhrzeit 
bitte erfragen: 0160 54 68 119 oder 
herkulex-overath@gmx.de
04. August 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Weissen Pferd-
chen, Laurentiusplatz in Lindlar
05. August 2026, 16.30 Uhr
Blutsprenden im Kath. Pfarrsaal in 
Heiligenhaus, St.-Rochus-Platz 3, von 
16.30 - 19.30 Uhr
13. August 2026, 16.00 Uhr
Blutspenden im Blitz-Reisen GmbH, 
Diepenbroich 51, von 16.00 - 19.00 
Uhr
16. August 2026, 09.00 Uhr
Blutspenden im Walburga-Haus, Kol-
pingplatz 3, von 09.00 - 13.00 Uhr
18. August 2026, 19.00 Uhr
Monatstreffen der Bürgerwerkstatt 
Umwelt und Klimaschutz Overath 
im Besprechungsraum (2. OG) der 
Stadtverwaltung Overath, Burgholz-
weg 6. Eine Gruppe von Bürgern 
und Ratsmitgliedern engagiert sich 
zu den angesprochenen Themen 
vor Ort und arbeitet auf vielfältige 
Weisen. Wir laden alle Interessierten 
ein, an unseren Treffen teilzunehmen 
und sich mit uns aktiv für Verände-
rungen einzubringen. Zusätzlich zu 
den Plenen gibt es themenbezogene 
Kleingruppentreffen zu konkreten 
Projekten (z.B. Netzwerk Artenviel-
falt, Energiewende, Wärmewende). 
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
19. August 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Heideblick, an 
der Krumbach 3a in Rösrath
20. August 2026, 19.00 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-Nal-
lingen, Restaurant Bergwerk am 
Lüderich
23. August 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
30. August 2026, 11.11 Uhr
Heiligenhauser Karnevalsfreunde e. V 
Sommerfest rund um den Pfarrsaal in 
Heiligenhaus. Der Eintritt ist kosten-
frei. Jeder ist herzlich eingeladen, ob 
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Groß oder Klein, nicht nur für Mit-
glieder.
02. September 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Thai Elefanten, 
Kölner Str. 66 in Overath
04. September 2026, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung (Vorbereitun-
gen zum Erntefest in Vilkerath) des 
Landwirtschaftliches Casino Vilkerath 
von 1872 e.V., Thai Elefant, Kölner Str. 
66, 51491 Overath
04.-07. September 2026
Stadtfest
05. September 2026
Herkulex- Team Overath. Herkules-
staudenbekämpfung an der Agger. 
Jede Hand zählt. Ort und Uhrzeit 
bitte erfragen: 0160 54 68 119 oder 
herkulex-overath@gmx.de
06. September 2026, 11.00 Uhr
Wagenvergabe zum Vilkerather Ern-
tefest, Thai Elefant, Kölner Str. 66, 
51491 Overath, Landwirtschaftliches 
Casino Vilkerath von 1872 e.V.
09. September 2026, 19.30 Uhr
Offene Probe beim Mandolinenor-
chester "Bergesklänge" Overath im 
Pfarrheim St. Barbara, Overath-Stein-
enbrück, Lauscherstr. 1. Herzliche Ein-
ladung zum Zuhören, Kennenlernen 
und/oder Mitspielen!
12. September 2026, 10.00 Uhr
4-Starters Berufemesse im Schulzent-
rum Cyriax mit rund 80 Unternehmen
15. September 2026, 14.00 Uhr
Wanderausflug der Wandergruppe 
der Stadt Overath
15. September 2026, 19.00 Uhr
Monatstreffen der Bürgerwerkstatt 
Umwelt und Klimaschutz Overath 
im Besprechungsraum (2. OG) der 
Stadtverwaltung Overath, Burgholz-

weg 6. Eine Gruppe von Bürgern 
und Ratsmitgliedern engagiert sich 
zu den angesprochenen Themen 
vor Ort und arbeitet auf vielfältige 
Weisen. Wir laden alle Interessierten 
ein, an unseren Treffen teilzunehmen 
und sich mit uns aktiv für Verände-
rungen einzubringen. Zusätzlich zu 
den Plenen gibt es themenbezogene 
Kleingruppentreffen zu konkreten 
Projekten (z.B. Netzwerk Artenviel-
falt, Energiewende, Wärmewende). 
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
20. September 2026, 11.00 Uhr
Der Förderverein OGGS Overath lädt 
herzlich von 11 bis 14 Uhr zum bunten 
Drachenflugfest am Gut Eichtal ein. 
Kommt vorbei und lasst eure Drachen 
in den Himmel steigen! Es warten 
weitere Aktionen auf Euch, außerdem 
ist für das leibliche Wohl mit Leckerei-
en und Getränken gesorgt.
23. September 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe "Spaß im Alter" 
des Heimat- und Bürgervereins Ove-
rath e.V. lädt alle interessierten Se-
nioren von 14.30 - 17.30 Uhr zum 
regelmäßigen Spielenachmittag im 
Kulturbahnhof Overath ein. Der Ein-
tritt ist kostenlos!
27. September 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
29. September 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Krewelshof, 
Krewelshof 1 in Lohmar
02. Oktober 2026
Herkulex- Team Overath. Herkules-
staudenbekämpfung an der Agger. 
Jede Hand zählt. Ort und Uhrzeit 
bitte erfragen: 0160 54 68 119 oder 
herkulex-overath@gmx.de

09. Oktober 2026
154. Erntefest in Vilkerath, Festzelt 
am Feuerwehrgerätehaus in Vilkerath, 
Zum Schlingenbach, 51491 Overath
Veranstalter: Landwirtschaftliches Ca-
sino Vilkerath von 1872 e.V., Fassan-
stich - WarmUp Party - Festkommers 
- Partyabend - Frühschoppen - Ernte-
zug - Fackelzug - Höhenfeuerwerk
13. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Altvolbergerhof, 
Bensberger Str. 151 in Rösrath
14. Oktober 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe "Spaß im Alter" 
des Heimat- und Bürgervereins Ove-
rath e.V. lädt alle interessierten Se-
nioren von 14.30 - 17.30 Uhr zum 
regelmäßigen Spielenachmittag im 
Kulturbahnhof Overath ein. Der Ein-
tritt ist kostenlos!
25. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
25. Oktober 2026, 17.00 Uhr
Konzert des Mandolinenorchesters 
"Bergesklänge" Overath unter dem 
Titel: "Music was my first love" im 
Pfarrsaal Heiligenhaus, St. Rochu-
splatz
27. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Lüdenbach, Klef 
99 in Overath
05. November 2026, 16.00 Uhr
Blutspenden im Blitz-Reisen GmbH, 
Diepenbroich 51, von 16.00 - 19.00 
Uhr
10. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt zum Eulenthal, Eu-

lenthaler Str. 47 in Overath
10. November 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe "Spaß im Alter" 
des Heimat- und Bürgervereins Ove-
rath e.V. lädt alle interessierten Se-
nioren von 14.30 - 17.30 Uhr zum 
regelmäßigen Spielenachmittag im 
Kulturbahnhof Overath ein. Der Ein-
tritt ist kostenlos!
18. November 2026, 16.30 Uhr
Blutsprenden im Kath. Pfarrsaal in 
Heiligenhaus, St.-Rochus-Platz 3, von 
16.30 - 19.30 Uhr
22. November 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
24. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt an der Bergischen 
Schweiz, Oberstaat 25 in Engelskir-
chen
27. - 29. November 2026
Overather Weihnachtsmarkt
29. November 2026, 09.00 Uhr
Blutspenden im Walburga-Haus, Kol-
pingplatz 3, von 09.00 - 13.00 Uhr
08. Dezember 2026, 14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier und Ehrungen 
der Wandergruppe der Stadt Overath
12. Dezember 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe "Spaß im Alter" 
des Heimat- und Bürgervereins Ove-
rath e.V. lädt alle interessierten Se-
nioren von 14.30 - 17.30 Uhr zum 
regelmäßigen Spielenachmittag im 
Kulturbahnhof Overath ein. Der Ein-
tritt ist kostenlos!
19. Dezember 2026, 14.00 Uhr
3. Hellijehüsjer Weihnachtstraum 
Rund um die Kirche St. Rochus
27. Dezember 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
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Benefiz-Golfturnier "Scramble4 help"

Faustball-Festtage Overath am 13. und 14. Juli
Der SSV Overath Faustball lädt ein, 
die beiden Heimspieltage an folgen-
der Adresse zu bejubeln:
Sportlerheim, Cyriax 24 in 51491 
Overath auf dem Rasenplatz.
Am 13. Juli spielt die titelhungrige 
Mixed Mannschaft gegen Wahl-
scheid, Wickrath und Oberbruch ab 
15 Uhr.
Am 14. Juli folgt der nächste Spieltag 
der sagenhaften Männermanschaft 
gegen Oberbruch und Wahlscheid 
ab 10 Uhr.
Der Bürgermeister der Stadt Overath 
ist auch eingeladen und hat für den 
14. Juli zugesagt.

Am Samstag, 23. Mai,, war es wieder 
so weit. 
Das 6. Golf-Turnier der Scramble-
4help-Initiative, das im Rahmen  
der Vor-Tour-der-Hoffnung Spen-
dengelder für krebskranke und 
hilfsbedürftige Kinder einsammelt, 

wurde im Golfclub Schloss-Auel 
ausgetragen.
Bürgermeister Matthias Schmitz aus 
Lohmar eröffnete das Turnier mit 
einer würzigen Rede und wünsch-
te den insgesamt 100 Teilnehmern, 
darunter 20 Gästen aus Kultur, Sport 

und Politik, einen sportlichen und 
schönen Golftag.
Der Sonnengott spendete den Golf-
spielern, Sponsoren und Helfern an 
den Versorgungsstationen bestes 
Golfwetter, so dass auch der Spaß 
nicht zu kurz kam.

Der Erlös des Turniers wird bei ca. 
10.000 Euro erwartet und vollstän-
dig der Vor-Tour-der-Hoffnung zur 
Verfügung gestellt. "Ohne die groß-
zügige Unterstützung des Haupt-
sponsors 'BMW Kaltenbach' und 
vieler weiterer Sponsoren, wie z. B. 
die Allianz-Agentur 'Allianz Siegburg 
Kolepka & Becker' und 'It's for kids' 
und der fleißigen Unterstützung eh-
renamtlicher Helfer wäre ein solches 
Turnier nicht möglich", sagte Silke 
Puderbach, die Haupt-Organisatorin 
des Turniers.
Siehe auch www.scramble4help.de.
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Wie der Einstieg in den Golfsport gelingt
Golf hat in Deutschland längst die 
Nische verlassen. Beim Deutschen 
Golf Verband waren zum Stichtag 
30. September 2025 genau 695.617 
Spielerinnen und Spieler in den an-
geschlossenen Anlagen registriert, 
so viele wie nie zuvor. Das Image 
vom exklusiven Klubsport hat sich 
gewandelt, der Einstieg ist heute 
zugänglicher als oft angenommen. 
Wer mitmachen möchte, fragt sich 
zunächst: Wo fängt man eigentlich 
an und was braucht es dafür?
Mit Schnupperkurs und Platz-
reife ins Spiel finden
Der unkomplizierteste Weg führt 
über einen Schnupperkurs, den na-
hezu alle Golfanlagen regelmäßig 
anbieten. In wenigen Stunden ver-
mitteln Lehrkräfte die Grundlagen, 
vom Griff über den Schwung bis zum 
ersten Ballkontakt auf der Driving 
Range. Schläger und Bälle werden 
in der Regel gestellt, Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. Wer Gefallen findet, 
geht den nächsten Schritt und ab-
solviert die Platzreife. Dieser Nach-
weis bestätigt, dass die wichtigsten 
Regeln, das Verhalten auf dem Platz 
und ein solides spielerisches Grund-
niveau sitzen. Auf den meisten deut-
schen Anlagen ist sie Voraussetzung, 
um eine reguläre Runde zu spielen. 
Die Ausbildung umfasst Theorie und 
Praxis, wird von qualifizierten Golf-
lehrkräften begleitet und endet mit 
einer Prüfung. Je nach Anbieter und 
Format verteilt sie sich auf wenige 
intensive Tage oder mehrere Wo-
chen.

Ausrüstung: Was es zu Beginn 
wirklich braucht
Hartnäckig hält sich das Bild vom 
Sport für Eingeweihte mit kostspieli-
ger Komplettausstattung. Tatsächlich 
lässt sich der Einstieg in einem über-
schaubaren Rahmen gestalten. Für 
den Platzreifekurs fallen Gebühren 
an, die je nach Anlage und Umfang 
variieren. 
Hinzu kommen Bälle, Tees, ein Hand-
schuh und Schuhe mit passendem 
Profil. Bei den Schlägern gilt zu Be-
ginn: weniger ist oft mehr. Ein klei-
nes Set aus Driver, Eisen, Wedge und 
Putter genügt für die ersten Runden 
vollkommen. Hochpreisige Profi-Sets 

sind für Anfänger keineswegs erfor-
derlich.
Wer den finanziellen Aufwand 
niedrig halten will, hat mehrere Op-
tionen. Gebrauchte Schläger sind in 
spezialisierten Online-Shops oder bei 
Pro-Shops auf den Anlagen häufig zu 
deutlich reduzierten Preisen erhält-
lich. Eine Beratung im Fachhandel 
oder durch die Golflehrkraft hilft, ein 
passendes Modell zu finden. 
Viele Anlagen verleihen zudem kom-
plette Sets für die ersten Wochen, 
sodass eine eigene Anschaffung erst 
dann ansteht, wenn klar ist, dass der 
Sport langfristig zur eigenen Routine 
passt. 

Auch bei der Kleidung genügt zu An-
fang, was im Schrank hängt, solange 
sie bequem sitzt und Bewegung er-
laubt.
Spielen ohne sofortige Club-
bindung
Wer nach der Platzreife spielen 
möchte, ohne sich gleich an einen 
Club zu binden, kann Greenfee-Ti-
ckets auf öffentlichen Anlagen lö-
sen oder Mitglied der Vereinigung 
clubfreier Golfspieler im Deutschen 
Golf Verband werden. So bleibt der 
Einstieg flexibel, der finanzielle Auf-
wand kalkulierbar und das Engage-
ment wächst Schritt für Schritt mit 
dem eigenen Interesse.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung der Interessen-
gemeinschaft Karnevalszug in Marialinden e. V.
Liebe Mitglieder der IG Karnevals-
zug,
hiermit laden wir herzlich ein zur 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung.
Die Mitgliederversammlung findet 
statt am:
Freitag, 12. Juni, 18 Uhr auf der 
Eschbach Ranch (Oderscheider-

feld 5) in Marialinden
Sollten wir wegen zu geringer Be-
teiligung nicht beschlussfähig sein, 
wird die Versammlung geschlossen 
und am 12. Juni um 18:10 Uhr neu 
einberufen. 
Für diesen Termin ist keine  
Mindestteilnehmerzahl erforder-
lich.

Die Einladung bezieht sich auf beide 
Termine, für den zweiten Termin wird 
keine separate Einladung versendet.
Im Anschluss laden wir alle Mitglie-
der herzlich zum Grillen und dem 
einen oder anderen Kaltgetränk 
ein. Um besser planen zu können, 
möchten wir Euch bitten, die Teil-
nahme bis zum 8. Juni zu bestätigen, 

gerne per E-Mail an die info@ig-ma-
rialinden.de oder Whatsapp an die 
015154253219.
Der Vorstand würde sich freuen, alle 
Mitglieder bei der Jahreshauptver-
sammlung begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Dritte „Kneipen-Welttour" 
des Overather Kneipen-
chors am 12. Juni
Musikalische Reise wird zur Tradition

Die Overather Kneipenchor-Tour 
geht in die nächste Runde: Am Frei-
tag, 12. Juni, startet bereits die dritte 
„Kneipen Welttournee" durch unse-
re Stadt. Nach den großen Erfolgen 
der vergangenen Jahre hat sich die 
musikalische Reise damit fest im Ver-
anstaltungskalender etabliert.
Gute Laune und beste Stimmung 
sind garantiert, wenn der Chor ge-
meinsam mit seiner Band wieder 
von Gaststätte zu Gaststätte zieht 
und das Publikum zum Mitsingen 
einlädt. Los geht es um 18 Uhr im 
Hotel-Restaurant Lüdenbach. An-
schließend folgen weitere Statio-
nen im Café Kneipe Lukas um ca. 
19 Uhr, im Dom Hotel um ca. 20 Uhr 
sowie das große Finale um 21 Uhr 
im Brauhaus Bergischer Hof, das sich 
seit dem Umbau der „Stadtmitte" 
als neues Proben-Wohnzimmer des 
Chors etabliert hat.
Ob kölsche Klassiker, bekannte Pop-
songs oder echte Stimmungshits - 
das Repertoire ist vielfältig und sorgt 
dafür, dass wirklich jeder und jede 
mitsingen kann. Denn genau das ist 
das Konzept des Kneipenchors: Die 
Auftritte sind bewusst als Mitsing-

Konzerte gestaltet. Das Publikum 
wird nicht nur zum Zuhören, son-
dern ausdrücklich zum Mitmachen 
eingeladen.
Ganz nach dem Motto „Gekom-
men, um zu singen" entsteht so 
eine besondere Atmosphäre, bei 
der Gemeinschaft und Freude an der 
Musik im Mittelpunkt stehen. Jede 
und jeder kann Teil des Chors wer-
den - ganz ohne Vorkenntnisse. Für 
die passende „Stimmbefeuchtung" 
sorgen die teilnehmenden Gaststät-
ten mit ihren Teams, die die Gäste 
zuverlässig mit kühlen Getränken 
versorgen und so ihren Beitrag zum 
Gelingen des Abends leisten.
Der Eintritt zur Kneipen-Welttour 
ist frei. Wer möchte, kann den Chor 
jedoch mit einer kleinen Spende im 
„Chor-Hut" unterstützen oder ein 
paar Kneipenchor-Socken für 10 
Euro als Fan-Artikel ergattern.
Mit ihrer inzwischen dritten Aufla-
ge zeigt die Kneipen-Welttour ein-
drucksvoll, wie aus einer Idee eine 
feste Größe im Overather Stadtleben 
geworden ist - getragen von Musik, 
Gemeinschaft und jeder Menge gu-
ter Laune.

Exkursion  
der Senioren-Union
Die Senioren-Union der CDU Ove-
rath lädt am Donnerstag, 18. Juni, 
zur 163. Exkursion nach Waltrop im 
nördlichen Ruhrgebiet zum Besuch 
des Schiffshebewerkes Henrichen-
burg ein. Es handelt sich hierbei um 
ein imposantes Bauwerk, wo wir 
auch an einer Führung teilnehmen 
werden und das Hebewerk mit sei-
nen dazu notwendigen Maschinen 
besichtigen. Das Mittagessen wer-
den wir in einem Restaurant in Oer-
Erkenschwick zu uns nehmen. Auf 
der Heimfahrt werden wir noch zu 
einem Nachmittagskaffee kommen. 
Die Fahrt beginn mit einem Bus 
um 8:45 Uhr in Overath am Bahn-
hof mit weiteren Haltepunkten um 
8:50 Uhr in Heiligenhaus, um 8:55 
Uhr in Steinenbrück und um in 9 
Uhr in Untereschbach unter der 

Autobahnbrücke. Die Rückfahrt ist 
so geplant, dass wir wieder gegen 
18 Uhr in Overath zurück sein wer-
den und jeder auch wieder an seiner 
Einstigsstelle ankommt. Die Kosten 
für diese Fahrt betragen 48 Euro. Da-
rin enthalten sind Fahrtkosten, Mu-
seumseintritt und Führung. Speisen 
und Getränke sind von jedem selbst 
zu tragen. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bis zum 5. Juni bei: Hans 
Gerd Wunderlich, Tel.: 02206 4973 
oder Mobil: 0172 7020326, E-Mail: 
hansgerd.Wunderlich@t-online.de
Eingeladen sind alle Mitglieder 
sowie interesierte Bügerinnen und 
Bürger, auch wenn Sie nicht Mitglied 
oder auch noch keine Senioren sind. 
Senioren-Union der CDU Overath 
Hans Gerd Wunderlich 
Vorsitzender 
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Besuchen Sie auch unsere Verkaufsstände
in Köln-Brück, Siegburg-Braschoß und Overath-Obersteeg

SPARGELZEIT & ERDBEERZEIT

Bauerngut Schiefelbusch
Schiefelbusch 3, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr  
Bauerngut Schiefelbusch Café
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr
Gruppen nach Absprache  
Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal
Sülzaue 1, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 919 63 75
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

www.bauerngut-schiefelbusch.de

40
Jahre

Kurze Saison, großer Genuss
Wenn Anfang Juni die warmen Tage 
kommen, beginnt im Rheinland für 
viele die kulinarische Lieblingszeit 
des Jahres. Auf Wochenmärkten, in 
Hofläden und an Verkaufsständen lie-
gen frischer Spargel und aromatische 
Erdbeeren aus Nordrhein-Westfalen 
bereit. Beide gelten als typische Sai-
sonprodukte, die nur wenige Wochen 
erhältlich sind und gerade deshalb 
besonders geschätzt werden.
Frisch vom Feld auf den Tisch
Die Spargelsaison startet in Nord-
rhein-Westfalen je nach Wetter meist 
Anfang April und endet traditionell am 
24. Juni, dem Johannistag. Im Rhein-
land beginnt die Ernte wegen des 
milderen Klimas oft etwas früher als 
in anderen Landesteilen. Erdbeeren 
aus Freilandanbau kommen meist ab 
Mitte bis Ende Mai hinzu. Anfang Juni 
überschneiden sich beide Erntezeiten, 
für viele Verbraucher der Höhepunkt 
der Saison. Gerade regionale Ware ist 
gefragt. Kurze Transportwege sorgen 

dafür, dass Spargel und Erdbeeren 
oft schon wenige Stunden nach der 
Ernte verkauft werden. Viele Höfe im 
Rheinland setzen dabei weiterhin auf 
Direktvermarktung, etwa über Hoflä-
den oder Verkaufsstände entlang der 
Straßen. Auch Selbstpflückfelder für 
Erdbeeren bleiben beliebt. 
Qualität erkennt man sofort
Frischer Spargel lässt sich leicht erken-
nen. Die Schnittstellen sollten hell und 
feucht wirken, die Stangen fest sein. 
Reibt man zwei Stangen aneinander, 
entsteht ein leicht quietschendes Ge-
räusch. Erdbeeren wiederum duften 
intensiv und sollten keine Druck-
stellen haben. Besonders aromatisch 
sind Früchte, die vollständig rot ge-
reift sind. 
Wer regional einkauft, merkt zudem 
schnell, dass nicht immer nur makel-
lose Ware überzeugt. Etwas krumme 
Spargelstangen oder kleinere Erdbee-
ren schmecken genauso gut. Verbrau-
cherzentralen weisen deshalb darauf 

hin, stärker auf Frische und Herkunft 
zu achten als auf perfekte Optik. 
Genuss gehört im Rheinland 
dazu
Im Rheinland hat die Spargel- und 
Erdbeerzeit längst auch gesellschaft-
lichen Charakter. Viele Familien ver-
binden den Einkauf auf dem Hof mit 
einem Ausflug ins Grüne oder einer 
Fahrradtour durch die landwirtschaft-
lich geprägten Regionen. Entlang der 
Spargelstraße NRW beteiligen sich 
zahlreiche Betriebe an Hoffesten und 
saisonalen Aktionen. 
In den Küchen der Region bleiben die 

Klassiker beliebt. Weißer Spargel mit 
Kartoffeln und Sauce Hollandaise ge-
hört ebenso dazu wie Erdbeerkuchen 
oder frische Erdbeeren mit Sahne. 
Gleichzeitig entstehen immer mehr 
moderne Kombinationen, etwa Salate 
mit grünem Spargel und Erdbeeren 
oder leichte Sommerdesserts.
Die kommenden Wochen gelten des-
halb für viele Genießer als die schöns-
te Zeit des Frühsommers. Denn wenn 
Ende Juni die Spargelsaison endet, 
verschwindet auch ein Stück regio-
naler Alltag wieder bis zum nächsten 
Frühjahr.
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Lebendiges Brauchtum im Bergischen Land
Pfingsteiersingen in Federath

Kirchenchor Federath

Ein strahlend blauer Himmel und 
sommerliche Temperaturen von 
knapp 30 Grad bildeten die Kulisse 
für eine traditionsreiche Kulturpflege 
im Bergischen Land. Pünktlich um 
14 Uhr trafen sich 19 Sänger des 
Kirchenchors Federath unter der 
bewährten Leitung von Klaus Hoff-
mann zum traditionellen Pfingst-
eiersingen. Angesichts der großen 
Hitze erwies sich eine schützende 
Kopfbedeckung an diesem Tag für 
alle Beteiligten als unverzichtbares 
Utensil.
Die ersten vier der insgesamt 16 
Stationen in und um Federath 
legte die Gruppe zu Fuß zurück. 
Überall wurden die Sänger herz-
lich empfangen. Es war ein echtes 
"Singen unter Freunden" - und die 
Reaktionen der Gastgeber zeigten 
deutlich, wie wichtig und schön die 
Pflege dieses alten Brauchtums ist. 
Selbst wenn an manchen Stationen 
nur zwei Personen auf die Sänger 
warteten, tat dies der Freude und 
der gegenseitigen Wertschätzung 
keinen Abbruch.
Obwohl es ungerecht wäre, eine 
einzelne Station hervorzuheben, 
bleibt ein Erlebnis in diesem Jahr 
besonders erwähnenswert: 
Ein Anwohner aus Krampenhöhe 
hatte im Vorfeld Helmut Clever ge-
fragt, ob der Chor zum Pfingsteier-
singen auch in ihren Ortsteil kom-
men würde. Das Organisationsteam 
um Thomas Schwamborn reagierte 
flexibel und plante den Abstecher 
kurzerhand ein. Bei der Ankunft 

trafen die Sänger auf knapp 40 
wartende Anwohner. 
Die Überraschung stand uns Sän-
gern ins Gesicht geschrieben - wir 
waren hin und weg. Während eines 
Pfingsteiersingens vor einem so 
großen Publikum zu singen, war 
ein echtes Highlight und eine große 
Freude nicht nur für uns als Sänger, 
sondern für alle Anwesenden. Das 
konnte man in den Gesichtern aller 
Anwesenden ablesen. Eine Wieder-

holung im nächsten Jahr wurde be-
reits fest zugesagt.
Im weiteren Verlauf des Tages sam-
melte der Chor mehr als 200 Eier 
und zehn Flaschen Schnaps. Nach 
der Rückkehr ins Sängerheim gegen 
20:30 Uhr wurde dem Brauch fol-
gend ein Großteil der kulinarischen 
Spenden direkt als Rührei oder Spie-
gelei serviert. Bei einem kühlen Glas 
Bier und guten Gesprächen fand der 
abwechslungsreiche Tag seinen ge-

mütlichen Ausklang.
Der herzliche Dank des Chors gilt al-
len, die die Sänger an den Stationen 
so freundlich begrüßt und versorgt 
haben, sowie dem Dirigenten Klaus 
Hoffmann für seinen unermüdlichen 
Einsatz als Begleiter, Dirigent und 
Chauffeur.
Wir freuen uns schon auf das nächs-
te Jahr, wenn es in und um Federath 
wieder heißt: "Feine Rose Blümelein 
- wacker ist das Mädchen!"
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Testen Sie jetzt die neuesten 

Akku-Hörsysteme
bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!   

Ganz egal, ob Sie Ihr Hörsystem lieber hinter dem Ohr oder 
im Ohr tragen – ob Sie gerne aktiv sind oder besonderen 
Wert auf Komfort legen – wir haben das passende Akku-
Hörsystem für Sie.

�  leistungsstarke Akku-Technologie
� Ladestation im Taschenformat
� Sturzerkennung

Jetzt Akku-Hörsysteme  
kostenlos bei uns testen!

Marcus Brungs & Björn Hagemann

© Starkey Laboratories 
(Germany) GmbH

� einfache Bedienung
� hoher Tragekomfort 
� Bluetooth kompatibel

Brillentrends 2026:  
Neue Impulse für Form, Farbe und Funktion 
Aktuelle Kollektionen setzen auf moderne Funktionalität und präzise  
Materialinszenierungen 

Facettenschliff MINI EYEWEAR 
@ Eschenbach

Farbe in Bewegung Andy Wolf 
Eyewear

Nachhaltige Brille TOM TAILOR 
Eyewear @ Eschenbach

(KGS). Internationale Eyewear-Kol-
lektionen präsentieren für dieses 
Jahr Brillen mit plastischen Formen, 
raffinierten Farbverläufen und Mate-
rialien, die Licht gezielt inszenieren. 
Nachhaltige Materialien gewin-
nen an Bedeutung. Ein Comeback 
feiern Sonnenclips, die Flexibilität 
und modischen Ausdruck verbin-
den. Das Kuratorium Gutes Sehen 
fasst die Trends zusammen und gibt 
Tipps, welche Modelle zu welchem 
Typ passen. 
Trend 1: Plastische Formen - 
klare Linien, starke Präsenz 
Kräftige Fronten mit markanten 
Oberlinien geben Gesichtern Kontur 
und sorgen für einen selbstbewuss-
ten Auftritt. Dabei wirken sie selten 
plakativ: Eine variierende Linienfüh-
rung, die gekonnt zwischen schlan-
ken und kräftigeren Partien wechselt, 
verleiht den Fassungen eine fließen-
de, fast skulpturale Wirkung. 

Bei der Farbwahl gilt: Während kräf-
tige Farben vor allem bei starkem 
Kontrast, etwa dunklem Haar und 
hellem Teint, ihre Wirkung entfal-
ten, wirken Menschen mit geringem 
Eigenkontrast mit ruhigeren Tönen 
harmonischer. Entscheidend ist, dass 
die obere Kontur dem Verlauf der 
Brauen folgt aber diese nicht voll-
ständig verdeckt, damit die Mimik 
sichtbar bleibt. 
Trend 2: Licht als Gestaltungs-
element - Facettenschliffe und 
Kontraste 
Der reduzierte, glanzbetonte Stil 
internationaler Laufsteglooks, fin-
det sich 2026 auch im Brillendesign 
wieder. Präzise geschliffene Kontu-
ren erzeugen feine Lichtreflexe. Sie 
wirken wie kleine Schmuckakzente 
und verleihen den Fassungen eine 
dezente Bewegung. Mattschim-
mernde Varianten bringen Ruhe in 
markante Gesichtszüge. Diese Bril-
len geben jedem Look eine elegante 
Note und sprechen Menschen an, die 
feine Details schätzen. 
Trend 3: Farbe in Bewegung - 
Transparenzen, Layer und wei-
che Verläufe 
Transparente Materialien und zar-
te Verläufe bleiben wichtig. Mehr-
schichtige Acetate nehmen Umge-
bungsfarben auf und wirken dadurch 

leichter, da sie den Teint nicht über-
decken. Sie harmonieren besonders 
gut mit Gesichtern, deren Haut und 
Haarfarben wenig Kontrast aufwei-
sen. Laminierungen fügen Tiefe hin-
zu und können je nach Lichteinfall 
leicht changieren. 

aus Baumwollfasern und Zellstoff, 
die sich durch hohe Qualität, eine 
präzise Verarbeitung und eine an-
genehme Haptik auszeichnen. 
Passend dazu gewinnen Natur-
farbwelten an Bedeutung. Sand, 
Moosgrün oder Havanna spiegeln 
das Thema auf moderne Weise und 
verleihen den Fassungen eine ruhi-
ge, ausgewogene Wirkung. Die Ver-
bindung aus verantwortungsvollen 
Materialien und zurückhaltenden 
Farbtönen schafft einen natürlichen 
Luxus, der bewusst und zeitgemäß 
wirkt. 
Trend 5: Comeback des Son-
nenclips - zwei Looks in einem 
Modell 
Der Sonnenclip wird 2026 wieder 
zum modischen und funktionalen 
Begleiter. Beim Wechsel zwischen 
Innen und Außen bietet er schnellen 
Blendschutz, ohne dass eine zweite 
Brille nötig ist. Moderne Clips - ob 
als filigraner Magnetaufsatz oder 
integriertes System - sind heute 
leichter und präziser gefertigt und 
für unterschiedliche Fassungsstile 
erhältlich. Farblich abgestimmte Va-
rianten machen sie zu einer flexiblen 
Ergänzung, die sich verschiedenen 
Lichtverhältnissen und Outfits mühe-
los anpasst. 

Trend 4: Natürlicher Luxus - 
nachhaltige Materialien setzen 
sich durch 
Nachhaltige Materialien prägen die 
Kollektionen 2026. Viele Marken ar-
beiten mit recycelten oder biobasier-
ten Kunststoffen wie Zelluloseacetat 
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Sonnenclips HUMPHREYS eye-
wear @ Eschenbach

„2026 rücken Brillen noch deutli-
cher in den Vordergrund. Plakative 
Fassungen unterstreichen Stil und 
Persönlichkeit, setzen modische 
Statements und führen Design und 
Nachhaltigkeit zeitgemäß zusam-
men", Kerstin Kruschinski, Presse-
sprecherin, Kuratorium Gutes Sehen 
e.V. 
Tipps zum Tragen der Brillen-
trends 2026
Markante Fassungen geben Ge-
sichtszügen Kontur. Die obere Linie 
sollte dem Verlauf der Brauen folgen, 
diese aber nicht überdecken, damit 

die Mimik sichtbar bleibt. 
Transparente Modelle und Brillen mit 
Farbverläufen eignen sich für Men-
schen mit wenig Kontrast zwischen 
Haut und Haar: Sie dominieren das 
Gesicht selbst bei breiteren Formen 
wenig. 
Gläser und Fassungen mit Facet-
ten setzen glanzvolle Akzente und 
eignen sich für alle, die ihre Brille 
als schmückendes Highlight tragen 
möchten. 
Natürliche Farben wie Sand-, Erd- 
und Grüntöne wirken urban und pas-
sen zu jedem Typ. Sehr harmonisch 
wirken sie, wenn Farbnuancen aus 
Haut oder Haar gespiegelt werden. 
Sonnenclips: zwei Looks in einem 
und schneller Blendschutz. Ideal bei 
wechselnden Lichtverhältnissen im 
Alltag. 
Mehr Informationen zu den Brillen-
trends 2026 gibt es unter: https://
www.brillenstyling.de/bril len-
trends-2026/ 
Kuratorium Gutes Sehen e.V. 
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Geschichtsverein Overath mit neuem Vorstand
Ulla Gote Ehrenvorsitzende des BGV - Programm 2. Halbjahr

Auf der diesjährigen Mitglieder-
versammlung des Bergischen 
Geschichtsvereins Overath (BGV) 
konnte der stellvertretende Vorsit-
zende Manfred Weber mehr als 80 
Mitglieder und Gäste begrüßen. Zu 
Beginn überraschte Bürgermeister 
Michael Eyer die Versammlung mit 
einem kurzen Besuch und würdig-
te in seinem Grußwort das Enga-
gement des Geschichtsvereins für 
das kulturelle und gesellschaftliche 
Leben in Overath. Manfred Weber 
richtete Grüße der Vorsitzenden 
Ulla Gote aus, die aus gesundheit-
lichen Gründen nicht anwesend sein 
konnte. Er verlas ihren Brief, in dem 
sie einen kurzen Rückblick auf ihre 
langjährige Tätigkeit als Vorsitzende 

des Geschichtsvereins gab. 
Die Mitgliederversammlung dank-
te Ulla Gote für ihren langjährigen, 
unermüdlichen Einsatz und er- 
nannte sie einstimmig und mit  
großem Applaus zur Ehrenvorsitzen-
den. Ulla Gote hat sich 15 Jahre lang 
als Vorsitzende sehr erfolgreich für 
die Belange des Vereins engagiert 
und sich in ganz besonderem Maße 
um den Bergischen Geschichtsverein 
Overath verdient gemacht. 
Der Geschäfts- und Kassenbericht 
ergab eine positive Bilanz der Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres. 
Der Vorstand konnte wieder auf 
ein erfolgreiches Jahr mit vielen 
interessanten Veranstaltungen zur 
Geschichte in Overath und im Ber-

gischen Land verweisen.
In diesem Jahr standen auch Vor-
standswahlen an. Für die nächsten 
beiden Jahre wurden Hans-Peter 
Bolz zum neuen Vorsitzenden und 
Christiane Miebach zur stellver-
tretenden Vorsitzenden einstimmig 
gewählt. Sie lösen die langjährige 
Vorsitzende Ulla Gote und ihren 
Stellvertreter Manfred Weber ab, die 
nicht mehr für ein Amt im geschäfts-
führenden Vorstand kandidierten. 
Frau Ilse Brenner als Schatzmeisterin 
und Herr Patrick Nolden als Schrift-
führer wurden in ihren Ämtern be-
stätigt. In den Beirat des Gesamtvor-
standes wählten die Mitglieder Ulla 
Gote, Manfred Weber, Carl D. Hast, 
Reiner Janßen, Dr. Hartwig Soike und 

Brigitta Wingen.
Im zweiten Teil der Mitgliederver-
sammlung folgte ein unterhaltsamer 
und informativer digitaler Bummel 
mit Reiner Janßen durch die Straßen 
und Gassen des alten Overath mit 
den einzelnen Stadtteilen. 
Das Programm für das zweite Halb-
jahr bietet wieder interessante Vor-
träge, Besichtigungen, Tagesveran-
staltungen und eine Studienreise. 
Gäste sind zu unseren Veranstal-
tungen immer herzlich willkommen.
Weitere Informationen finden In-
teressierte auf der Homepage des 
Geschichtsvereins unter www.bgv-
overath.de. 
Hans-Peter Bolz
Vorsitzender

Auftritt in der Kölner Philharmonie am 21. Juni
Hornisten des Vereins Musiklehrer Overath sind dabei

Die Musiker des Vereins Musiklehrer Overath mit Horn-Coach Jörn Köster

Zu einem besonderen Konzertereig-
nis werden die beiden Hornisten 
Katharina Schlömer und David Fröh-
ning am Sonntag, 21. Juni, nach Köln 
starten. Den langjährigen und beim 
Wettbewerb "Jugend musiziert" 
mehrfach erfolgreichen Schülern des 
Vereins Musiklehrer Overath ist es 
gelungen, sich bei der Horngruppe 
einen Platz im diesjährigen Bürger-
orchester des Gürzenich-Orchesters 
Köln zu sichern. Damit verbunden 
sind eine ganze Reihe von Proben 
im Probenzentrum an der Stolberger 
Straße. Absoluter Höhepunkt wird 
das Abschlußkonzert am Sonntag, 
21. Juli (11 Uhr), in der Kölner Phil-
harmonie sein, wo auch einen Tag 
vorher die Generalprobe stattfindet.
Das Bürgerorchester des Gürzenich-
Orchester ist dafür gedacht, be-
sonders begabten und talentierten 
Musikern die Gelegenheit zu geben, 
unter professionellen Bedingungen 
in einem Sinfonieorchester ein Kon-
zertprogramm zu erarbeiten und auf-
zuführen, wobei jegliche Altersklas-
sen vertreten sind. Das diesjährige 
Programm beinhaltet wieder eine 
ganze Reihe von bekannten Stücken 
namhafter Komponisten. Zu Beginn 
wird von Richard Strauß (Sohn) die 

Ouvertüre aus dem "Zigeunerbaron" 
zu hören sein. Es folgen von Franz 
Schubert die Symponie Nr. 7 ("Un-
vollendete") sowie von Tschaikowsky 
mehrere Teile aus dem "Schwanen-
see". Anschließend sind von Anto-
nin Dvorak der "Slawische Tanz Nr. 
8" sowie von Johannes Brahms der 
"Ungarische Tanz Nr. 20" zu hören.
Begleitet werden die beiden Hor-
nisten von Ausbildungsleiter Nor-

bert Riedel, der in diesem Jahr bei 
den Trompeten mitwirkt. Neben den 
beiden Hornisten vom Verein Musik-
lehrer Overath wurden fünf weitere 
Hornisten aus dem Großraum Köln 
für das Konzert ausgewählt. Die 
Horngruppe wird dabei von einem 
erfahrenen Profi-Hornisten des 
Gürzenich-Orchesters bei den Satz-
proben und Orchestergesamtproben 
betreut. Dirigent der Proben und des 

Konzertes ist der aus Argentinien 
stammende Christiane Chiacchiarini.
Karten für die Veranstaltung sind 
noch über den Kartenvorverkauf zu 
erhalten, in Overath z. B. über das 
Brüro der AggerEnergie (Siegburger 
Straße 2).
Informationen zum Hornunterricht 
beim Verein Musiklehrer Overath 
sind zu erhalten über Ausbildungslei-
ter Norbert Riedel (Tel. 02206 5572).
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Sommerpause für die  
Heizung
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie 
man die Heizung in den Sommerbetrieb 
schickt 

Mit dem anstehenden Ende der 
Heizsaison stellen sich viele Ver-
braucher:innen die Frage, ob und 
wann sie die Heizung in den Som-
mermodus schicken sollten. „In der 
wärmeren Jahreszeit muss die Hei-
zungsanlage nicht mehr unter Voll-
last laufen", sagt Brigitte Becker, 
Leiterin der Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale NRW in Bergisch 
Gladbach. „Wie der Wechsel auf 
den Sommerbetrieb funktioniert, 
hängt vom eigenen Heizungssystem 
ab. Richtig eingestellt, lässt sich so 
während der Sommermonate Ener-
gie sparen." Worauf dabei zu achten 
ist, hat die Verbraucherzentrale NRW 
in drei Tipps zusammengestellt.

Was bedeutet Sommer- und 
Winterbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungs-
anlage lediglich das Warmwasser 
aufbereiten. Moderne Systeme 
nutzen zwar Temperatursensoren, 
welche die Heizkörper abhängig 
von der Außentemperatur auf die 
erwünschte Raumtemperatur er-
hitzen. Sinkt die Außentemperatur 
aber im Sommer zwischenzeitlich 
nachts unter einen voreingestellten 
Wert, kann die Heizung dennoch 
anspringen. Ist die Heizungsan-
lage im Sommerbetrieb, bleiben 
die Heizkörper kalt und man spart 
Energie. Die Heizung komplett 
abschalten kann man im Sommer 
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nur, wenn sie nicht auch für die 
Warmwasserbereitung zuständig 
ist. Dies könnte beispielsweise von 
Durchlauferhitzern, einer Warm-
wasser-Wärmepumpe, oder einer 
Solarthermieanlage übernommen 
werden. 

Ab welcher Außentemperatur 
ist die Umstellung sinnvoll? 
Die Außentemperatur, bei der die 
Heizung hochfährt, wird als Heiz-
grenztemperatur bezeichnet. Sie ist 
abhängig von der Gebäudedäm-
mung und nicht bei jeder Wohnung 
und jedem Haus gleich. Bei einem 
unsanierten Altbau kann es sein, 
dass man erst bei einer dauerhaf-
ten Außentemperatur von über 17 
Grad Celsius die Heizung in den 
Sommertrieb schicken kann. Dies 
kann mitunter erst ab Mitte Mai 
der Fall sein. Wohnt man jedoch 
beispielsweise in einem Niedrig-
energiehaus, ist es oft schon bei 

Temperaturen über zwölf Grad Cel-
sius möglich, die Heizungsanlage 
in die Sommerpause zu schicken. 
Läuft die Heizung im Sommerbe-
trieb, ist es empfehlenswert, die 
Thermostatventile an den Heizkör-
pern hin und wieder zu verstellen. 
So verringert sich das Risiko, dass 
die Ventile während der warmen 
Jahreszeit verklemmen und zu Be-
ginn der Heizsaison ausgetauscht 
werden müssen. 

Wie funktioniert der Wechsel 
in den Sommerbetrieb? 
Ältere Heizungsanlagen haben 
einen Hebel oder einen Drehschal-
ter an der Steuerung des Heizkes-
sels, mit dem sich von Winter- auf 
Sommerbetrieb umstellen lässt. Als 
Symbol für den Sommerbetrieb fin-
det man dort oft einen Wasserhahn 
nur für Warmwasser. Ein Symbol 
mit einem Heizkörper steht meist 
für den Winterbetrieb. Allerdings 

können die Symbole je nach Hei-
zungsfabrikat abweichen. Ein 
Blick in die Bedienungsanleitung 
gibt darüber Auskunft. Bei moder-
nen Heizsystemen lässt sich der 
Sommerbetrieb digital über einen 
Touchscreen, eine Fernbedienung 
oder eine App am Smartphone ein-
stellen. Manche neuen Heizungen 
benötigen gar keine Umstellung 
in den Sommerbetrieb. Entweder 
nutzen diese eine raumtemperatur-

geführte Regelung. Das heißt, die 
Heizung läuft nur, wenn die Raum-
temperatur beispielsweise unter 
16 Grad fällt. Oder der Heizkessel 
wird über eine außentemperatur-
geführte Regelung gesteuert. Dann 
schaltet der Kessel automatisch in 
den Sommerbetrieb um, wenn die 
Außentemperatur mehrere Tage 
lang einen bestimmten Wert über-
steigt. 
Verbraucherzentrale NRW e.V. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 19. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
12.06.2026 um 10 Uhr
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Kundenberater/in
im Versicherungs-Außendienst (m/w/d)
Vollzeit – zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben:
• Beratung und Betreuung vor Ort & im Außendienst
• Planung und Durchführung von Kundenterminen

Ihr Profi l:
• eigenverantwortliches Arbeiten mit hohem Engagement
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• sichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein der Klasse B 
• gerne Quereinsteiger mit abgeschl. kfm. Ausbildung

Wir bieten Ihnen:
• motiviertes, kollegiales Team mit engagiertem Backoffi ce
• branchenübliche Bezahlung + Provision und Festgehalt
• Arbeitgeberbeteiligung in der betriebl. Altersvorsorge
• Mitarbeiterkonditionen bei Finanzdienstleistungen

Klingt das spannend für dich?
Dann sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
Jens.Disch@ruv.de

R+V Generalvertretung Prinz & Disch GmbH
Kölner Str. 51-53 • 51491 Overath  • Tel. 02206 - 91 27 70
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Jahreshauptversammlung  
der Steinenbrücker Schiffermädchen

von links nach rechts: Norbert Peters, Verena Stötzel, Miriam Kirchenmayer, Armin Heutz. Foto: 
Alexandra Stachowski

Am 19. Mai fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der SSM 
statt. Krankheitsbedingt musste die 
ursprünglich vorgesehene Location 
kurzfristig geändert werden, sodass 
die Mitglieder schließlich in der 
Schirmbar des Restaurants „Berg-
werk am Golfplatz" in Steinenbrück 
zusammenkamen. Ein riesiges Dan-
keschön, dass dies möglich war.
Bei der traditionellen Schweigemi-
nute für die verstorbenen Mitglieder 
des Vereins gedachte die Versamm-
lung in diesem Jahr insbesondere 
des kürzlich verstorbenen Ehren-
vorsitzenden Helmut Häck. 
Anschließend folgte der Jahresbe-
richt des 1. Vorsitzenden Norbert 
Peters und anderer Vorstandsmit-
glieder. Die Trainer der Großen und 
Minis ließen ebenfalls das abgelau-
fene Jahr nochmal Revue passieren. 
Alles in allem wurde auf ein ereignis-
reiches Vereinsjahr zurückgeblickt.
Nachdem der Vorstand von der Ver-
sammlung entlastet worden war, 
standen turnusgemäß die Neu-
wahlen des geschäftsführenden 
Vorstandes auf der Tagesordnung. 
Der bisherige erste Vorsitzende und 
die Geschäftsführerin Verena Stöt-
zel wurden in ihren Ämtern bestätigt 
und erneut gewählt.
Eine personelle Veränderung gab es 
im Bereich der Kassenführung. Die 
bisherige Kassiererin Simone Stein 
hatte ihren Rücktritt erklärt. Zu 
ihrer Nachfolgerin wurde Miriam 
Kirchenmayer gewählt, die bereits 
seit zwei Jahren als Stellvertreterin 
eng mit Simone Stein zusammen-
gearbeitet hatte und die nunmehr 
noch die Rolle der Stellvertreterin 
übernehmen wird.

Auch das Amt des zweiten Vorsit-
zenden wurde neu besetzt. Die Mit-
glieder wählten Armin Heutz, der in 
diesem Jahr seine aktive tänzerische 
Laufbahn beendet hat, aber somit 
dem Verein weiterhin erhalten bleibt, 
zum neuen zweiten Vorsitzenden 
Mit den Neuwahlen und einem posi-
tiven Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr schaut der Verein nun 
motiviert auf die kommenden Ver-
anstaltungen und Aktivitäten.

Das Highlight wird wieder das gro-
ße Sitzungswochenende. Es findet 
in diesem Jahr wieder im November 
statt.
Karten für die AHOI-Fete am Freitag, 
13. November, können bereits jetzt 
über die Seite events.schiffermaed-
chen.com gebucht werden. Die Sit-
zung am 14. November ist bereits 
ausverkauft.
Alexandra Stachowski
Pressewartin der SSM
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Wie Wälder künftig stabil und zu-
gleich wirtschaftlich begründet wer-
den können, ist auch für Overath 
von großer Bedeutung. Bei einem 
Waldspaziergang der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald (SDW) 
in Kürten erhielten zahlreiche Inte-
ressierte aus der Region Einblicke 
in eine bislang eher ungewöhnliche 
Form der Wiederbewaldung.

Revierförster Frank Lürken stellte 
dabei ein Verfahren vor, das sich 
bewusst von der klassischen Pflan-
zung kleiner Setzlinge unterschei-
det. Stattdessen werden größere 
Jungbäume mit Höhen von etwa 
1,50 Metern und mehr gesetzt. 
Diese sogenannten Großpflanzen 
haben den Vorteil, dass sie schneller 
aus dem Bereich des Wildverbisses 
herauswachsen. Während Rehe 
vor allem Triebe bis zu einer Höhe 
von etwa einem Meter erreichen, 
bleiben die entscheidenden Wachs-

Große Bäume für  
neuen Wald
SDW zeigt alternative Aufforstung in Kürten

tumspartien weitgehend geschützt.
Auch die Pflanztechnik ist an-
gepasst: Mit einem Minibagger 
werden etwa 40 Zentimeter tiefe 
Pflanzlöcher angelegt. So finden die 
Wurzeln sicheren Halt und können 
auch in Trockenphasen auf tiefer-
liegende Bodenfeuchte zugreifen. 
Gleichzeitig entfällt der Einsatz von 
Kunststoff-Schutzhüllen vollständig.
Gepflanzt wird eine standortge-
rechte Mischung aus verschiede-
nen Baumarten, darunter Stieleiche, 
Hainbuche, Esskastanie, Bergulme, 
Roteiche, Vogelkirsche und Doug-
lasie. Voraussetzung für den Erfolg 
ist eine sorgfältig abgestimmte 
Organisation vom Transport bis zur 
Pflanzung.

Die Teilnehmenden nahmen viele 
Anregungen mit - auch mit Blick 
auf die Wälder in Overath und im 
Rheinisch-Bergischen Kreis. Die 
vorgestellte Methode zeigt, dass 

es praktikable Alternativen gibt, 
um Wälder klimaangepasst und 
zugleich wirtschaftlich tragfähig 

zu entwickeln.
Rainer Deppe, 
www.sdw-rbk.de



36  | Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 05. Juni 2026 | Kw 23 | mitteilungsblatt-overath.de/e-paper

ist keine Glückssache!
0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Burghof 10 | 51491 Overath  | Telefon  02206 – 86 53 64
info@tischlerei-domgoergen.de | www.tischlerei-domgoergen.de

Genau.
Für Sie. 

Vom Meister.

WIR 
BILDEN 

AUS!

F Ü R E I N A N D E R  &  M I T E I N A N D E R     0 2 2 0 6  -  9 0 8 0 0

Ambulante Pflege & Tagespflege 
 Senioren Wohngemeinschaften


